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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13,
57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.

BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachen-
burg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: Telefon: 02736/449770 (Tele-
fonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, Christel Fischbach: Telefon 
02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
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Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Men-
schen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn,
Tel.: ..................................................................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de

Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei.
Wir bieten geräumige Apartments als Single-Haushalt. Auf-
zug vorhanden.
Vereinbaren Sie einen Termin und überzeugen Sie sich 
selbst von unserem Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesen-
str. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS).
Bitte telefonisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 
anmelden!
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	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertenge-
setz,

- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilita-
tionsmaßnahmen,

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-
glieder kostenlos,

- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 
Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstal-
ten und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85,
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro 
geschlossen.
Neuanmeldungen und weitere Informationen bei Johanna 
Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder per 
Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ...  Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.

Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und
Schwangerschaftskonfliktberatung  . Tel: (02663) 9430-22 od. 
- 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und
Insolvenzberatung  .................  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr
 Bad Marienberg  ................................  Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  ....  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 
10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte
für Flüchtlinge  ......................................  Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie
im Westerwald e.V.  ...............  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht
und Kaufsucht  ......................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ...................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge  .  
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch
kranke Erwachsene  ............................... Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
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Tel. (02602) 16 06 14 oder
schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder
migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder
betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid - 
Gegenseitiges Verstehen, gegenseitige 
Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff 
der WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater

Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen
mit Handicap  ......................................  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer
mit Handicap  ................. Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung  ..................... Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching Tel. (02663) 9686537 od. 
9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

	■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt. Terminvereinbarung unter 
Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos) zu 
Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder
schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
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Denn am Horizont ziehen bereits wieder dunkle Wolken auf: 
Die Revolution hat den Süden erreicht, und jenseits der gro-
ßen Schlachten gibt es überall kleinere, aber nicht minder 
tödliche Kämpfe zwischen Loyalisten und Rebellen.
Auch abseits der Schlachtfelder lauern Gefahren: Rogers 
Berufung als Pastor führt ihn immer wieder an finstere Orte, 
während Briannas Beschäftigung als Malerin sie mit Jamies 
Sohn William zusammenführt, dem Bruder, den sie nie ken-
nengelernt hat. William steht jedoch zusammen mit seinem 
Stiefvater, Lord John Grey, auf der anderen Seite der Revo-
lution und hasst die Rebellen. Claire ahnt, dass das Blutver-
gießen noch lange nicht vorüber ist- und dass die Menschen, 
die sie liebt, mitten zwischen die Fronten geraten könnten.
Prof. Dr. Hendrik Streeck: Unser Immunsystem
Rezeptoren, Enzyme, Fresszellen und weiße Blutkörper-
chen: Eine ganze Armee arbeitet rund um die Uhr in und auf 
unserem Körper, um uns vor Eindringlingen zu beschützen, 
uns zu heilen und uns am Leben zu erhalten- völlig unbe-
merkt! Kein Wunder, schließlich sind die Soldaten, die Gene-
räle und ihre Waffen, mit denen sie für uns kämpfen, für das 
bloße Auge nicht sichtbar. Und wir verstehen auch immer 
noch nicht genau, wie das Immunsystem orchestriert wird 
und was beispielsweise Neutrophile dazu bringt, sich selbst 
umzubringen und ihre klebrige DANN wie Spiderman im 
Todesstoß auf ein Bakterium zu schießen. Anschauliche 
Erklärungen dafür liefert dieses Buch: Es zeigt, wie Zellen 
miteinander kommunizieren, wieso Bakterien gelegentlich 
die Seiten wechseln, wie wir uns vor Parasiten schützen und 
warum sich unser Immunsystem manchmal gegen uns sel-
ber richtet. Hendrik Streeck erklärt nicht nur, wie Antibiotika, 
Virostatika und Impfungen wirken, er räumt auch mit allen 
Mythen rund um Großmutters Hausmittelchen auf.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Gewonnen
An die Teilnehmer*innen unseres Lesesommers 2021. Vor 
einigen Tagen bekam die Bücherei Post aus dem LBZ (Lan-
desbibliothekszentrum) Neustadt. Über den Inhalt haben wir 
uns sehr gefreut. Wir hatten gewonnen!!!
Im Rahmen der Preisziehung zum LESESOMMER wurde 
unsere Bücherei unter allen Lesesommer- Bibliotheken 
gezogen (und das sind eine ganze Menge!) und hat einen 
von zwei Büchergutscheine im Wert von (man höre und 
staune) 200 €!!! gewonnen Zum Lesesommer habe ich für 
euch eine Menge neuer Bücher ausgesucht - doch nun seid 
ihr an der Reihe den Lesestoff auszuwählen. Wer möchte 
kann sich einen Bücherwunsch erfüllen. Überlegt euch gut, 
welches Buch ihr gerne für die Bücherei anschaffen möchtet, 
sodass ihr und auch andere Leser*innen es ausleihen könnt. 
Kommt dann in unsere Bücherei und schreibt euren Titel auf 
die große Wunschbuchliste.
Ihr versteht sicher, dass wir Bücher nur bis 200 € einkaufen kön-
nen. Sollte der Endpreis der Wunschbuchliste höher sein, kön-
nen wir die restlichen Bücher dann im nächsten Jahr anschaffen.
Viel Spaß beim Überlegen und wir sehen uns in der Bücherei.
Hinweis: Weihnachtslektüre für Groß und Klein liegt zum 
Ausleihen bereit!
Regeln für unsere Sicherheit. Auch bei uns gilt die
2G - Regel
Der Zutritt ist frei für Geimpfte und Genesene. Frei auch für 
Kinder bis 12 Jahre und 3 Monate.
Für Jugendliche nur mit einem negativen, tagesaktuellen 
(zusätzlichen!!!) Test.
Bitte haltet euren 2G-Nachweis und Ausweis bereit.
Zugelassene Tests für Jugendliche (bis 17J.):
Zusätzlich zur Schultestung ein offizieller negativer
Covid-19-Test mit Zertifikat (PCR - oder Schnelltest / kein 
Selbsttest und nicht älter als 24 Stunden.)

Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Unsere Öffnungszeiten zum Jahreswechsel
Letzte Ausleihe im Jahr 2021 ist am 20. Dezember
Erste Ausleihe im neuen Jahr ist am 05. Januar
Neuheiten
Hervé Le Tellier: Die Anomalie
Im März 2021 fliegt eine Boing 787 auf dem Weg von Paris 
nach New York durch einen elektromagnetischen Wirbel-
sturm. Die Turbulenzen sind heftig, doch die Landung glückt. 
Allerdings: Im Juni landet dieselbe Boing mit denselben Pas-
sagieren ein zweites Mal. Im Flieger sitzen der Architekt 
André und seine Geliebte Lucie, der Auftragskiller Blake, der 
nigerianische Afro-Pop-Sänger Slimboy, der Schriftsteller 
Victor Miesel, eine amerikanische Schauspielerin. Sie führen 
auf unterschiedliche Weise ein Doppelleben. Und nun gibt es 
sie tatsächlich doppelt - sie sind mit sich selbst konfrontiert, 
in der Anomalie einer verrückt gewordenen Welt.
Edgar Selge: Hast du uns endlich gefunden
Ich schaue durchs Schlüsselloch. Ist ja gerade niemand in der 
Nähe. Ich wundere mich über das Bild vor meinen Augen: Der 
Rahmen hat die Form einer Mensch-ärgere-dich-nicht-Figur, im 
Zentrum mein Vater, der eine ziellose Runde auf dem Teppich 
dreht. Irgendetwas beschäftigt ihn. Er findet einen Fussel am 
Boden, hebt ihn auf und legt ihn sorgfältig auf den Wohnzimmer-
tisch. Er geht zu seinem Lieblingsgemälde, Rembrandts „Mann mit 
dem Goldhelm“. Sieht fast so aus, als ob er mit dem Bild redet. 
Dann schreitet er zum Flügel, dreht sich um und schaut direkt zu 
meiner Tür. Ich bekomme einen Schreck, aber so dumm bin ich 
nicht: Er kann mich nicht sehen. Er legt eine Hand auf den schwar-
zen Deckel des Instruments und - verbeugt sich. Er steht allein in 
seinem Flügelzimmer und verbeugt sich in Richtung der Tür, hinter 
der ich stehe! Dabei lächelt er wie eine alte Katze und nickt mehr-
mals in verschiedene Richtungen. Auch in meine. Als sei ich ein 
Saal voller Leute! Der ist ja wie ich, schießt es mir durch den Kopf.
Diana Gabaldon: Outlander- Das Schwärmen von tau-
send Bienen
Auf Fraser`s Ridge herrscht große Freude, denn Jamie und 
Claire können endlich ihre Tochter Brianna mit ihrem Mann 
und ihren Kindern willkommen heißen. Ein Grund mehr für 
Jamie, ein neues Haus zu erbauen, das seine Familie 
beschützen soll.
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Haushalte für Befragung zur 
Zeitverwendung 2022 gesucht

Freiwillige Erhebung
Im nächsten Jahr findet wieder die Zeitverwendungserhe-
bung (ZVE) statt.
Hierfür sucht das Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz 
noch Haushalte, die auf freiwilliger Basis Auskunft darüber 
geben, welchen Aktivitäten sie an drei festgelegten Tagen 
einer Woche im Jahr nachgegangen sind.

Die Erhebung soll unter ande-
rem folgende Fragen beant-
worten: Wie viel Zeit bleibt 
den Menschen in Deutsch-
land neben Arbeit, Schule 
oder Haushalt für Freund-
schaften und Familie? Wie 
viel Zeit verbringen Jung und 

Alt täglich mit Smartphone, Fernsehen und anderen Medien?
Das Statistische Landesamt benötigt Unterstützung von rund 
520 Haushalten, um aussagekräftige und zuverlässige 
amtliche Daten über die Zeitverwendung der Bevölkerung 
bereitstellen zu können. Insbesondere Haushalte von Selbst-
ständigen, Alleinerziehenden, Arbeitern sowie Nichterwerbs-
tätigen (ohne Rentner/Pensionäre) werden noch gesucht. 
Als Dankeschön erhalten teilnehmende Haushalte eine 
Geldprämie von mindestens 35 Euro.
Eine App (Android/iOS) erleichtert die Teilnahme von unter-
wegs; der Tagesablauf kann hierüber ganz bequem doku-
mentiert werden. Alternativ ist auch eine Teilnahme in 
Papierform möglich.
Anmeldungen für die Teilnahme an der ZVE 2022 sind ab 
sofort möglich unter zve2022.de/teilnahme, per E-Mail unter 
haushaltserhebungen@statistik.rlp.de sowie telefonisch 
(auch für Rückfragen) unter 02603 71-2222 (Montag bis 
Donnerstag 8:00 bis 16:30 Uhr, Freitag 8:00 bis 14:00 Uhr).

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de. Passend zur Advents- und Weihnachszeit 
einige Buchvorschläge:
Weihnachten ist es bald Lese- und Vorlesegeschichten für 
die Advents- und Weihnachtszeit.
Gaarder, Jostein: Das Weihnachtsgeheimnis Zettel im 
Adventskalender führen Joachim durch eine seltsame Pilger-
reise nach Bethlehem.
Ferrari, Renate: Spür die Stille im Advent ein Besinnungs- 
und Ideenbuch für Eltern und Kinder Kleine Rituale und Tips, 
die manchen Streß vermeiden helfen und Weihnachtsstim-
mung aufkommen lassen.
Klein, Susanne Hrsg.: Warten auf Weihnachten 24 
Geschichten bis zum Heiligabend
ab 8 Jahre
Heinzmann, Sigrid: Dekorative Adventskalender
19 Adventskalender zum Selbermachen. Ein gelungener 
Ratgeber mit vielen Anregungen.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps: Neue Kinderbücher
Die Schule der magischen Tiere: Eingeschneit
Leise rieselt der Schnee, Miss Cornfield und ihre Klasse 
backen Plätzchen - und plötzlich ist die Wintersteinschule 
komplett eingeschneit! Schnell ist klar: Lehrerin, Schüler und 
die magischen Tiere stecken fest. Während Leander und 
Henrietta sich eng an ihre Kinder kuscheln, kann Pinguin 
Juri es kaum erwarten, sich in den Schnee zu stürzen. Ein 
magisches Winterabenteuer!
Gregs Tagebuch Nr. 16 - Volltreffer
Greg Heffley und Sport! Das passt einfach nicht zusammen! 
Nachdem Greg beim Schulsportfest keine gute Figur 
abgegeben hat, erklärt er seine Sportlerkarriere für offiziell 
beendet.
Doch seine Mom überredet ihn, dem Ganzen noch eine 
Chance zu geben, und Greg beschließt, es mit Basketball zu 
versuchen. Wider Erwarten schafft er es in ein Team. Aber 
die Chancen seiner Mannschaft, auch nur ein Spiel zu 
gewinnen, sind gleich null.
Doch als Greg im entscheidenden Moment den Ball fängt, 
scheint alles möglich. Wird er über sich hinauswachsen und 
einen Volltreffer landen? Oder wird er es mal wieder vermasseln?
TKKG Junior - Spuk der Schule
TKKG ist sich einig: In ihrer Schule spukt es! Ein unheimli-
ches Heulen kommt aus dem Keller. Die Freunde wagen sich 
hinunter und finden eine geheime Botschaft. Offenbar mag 
der Geist Schokolade.
Fünf Freunde Junior - Der unsichtbare Dieb
George ist in heller Aufregung, als sie eines Nachts auf der 
Felseninsel ein Licht leuchten sieht! Das kann doch nur 
bedeuten, dass sich dort ein Fremder aufhält! Und damit 
nicht genug: Anscheinend macht auch noch ein Dieb die 
Gegend unsicher.
Ganz klar, gleich am nächsten Tag brechen die Fünf Freunde 
auf, um der Sache auf den Grund zu gehen. Doch auf der 
Insel wartet jemand auf sie, mit dem sie nun wirklich nicht 
gerechnet hätten!
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Ferienbetreuung für Schülerinnen und Schüler der 1. bis 5. Klasse

in den Sommerferien 2022

- Anmeldung ab sofort möglich -

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg bietet im kommenden Jahr wieder ihre bewährte 
Ferienbetreuung für Grundschüler an – in diesem Jahr auch zusätzlich für Kinder im
5. Schuljahr. Die Gremien und Verantwortlichen freuen sich, der wachsenden Nachfrage damit 
gerecht zu werden und den Kindern wieder eine erlebnisreiche Ferienbetreuung anbieten zu 
können.

Die Kinder werden vom 25. Juli bis 5. August 2022
montags bis donnerstags von 7.30 bis 16.30 Uhr und 
freitags von 7.30 bis 14.00 Uhr betreut. Unser engagiertes 
Team vom Jugendbahnhof wird dazu wieder ein 
abwechslungsreiches Programm mit vielfältigen Aktivitäten 
innerhalb und außerhalb des Schul- und Sportzentrums der 
Verbandsgemeinde auf die Beine stellen und die 
Ferienbetreuung mit Unterstützung der Schulsozial-
arbeiterinnen sowie qualifizierten Honorarkräften 
durchführen. Die Teilnahmegebühr für die beiden 
Wochen beträgt insgesamt 120,- € und schließt ein 
tägliches Mittagessen mit ein.

Das Anmeldeformular und weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Verbandsgemeinde unter www.bad-marienberg.de/bildung-betreuung/ferienbetreuung. 
Teilnehmen können Kinder berufstätiger Eltern, die im Schuljahr 2021/2022 die 1. bis 5. Klasse
besuchen und in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wohnen. Anmeldeschluss ist der 
28. Februar 2022. Sollten zu diesem Zeitpunkt noch nicht alle Plätze vergeben sein, können 
ab dem 1. März 2022 Schüler*innen der 1. bis 5. Klasse unabhängig von der Berufstätigkeit
der Eltern angemeldet werden.

Bei Rückfragen stehen Ihnen gerne folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

 Frau Alicia Weller, Telefon 02661 / 6268 - 232, alicia.weller@bad-marienberg.de

 Herr Alexander Stahl, Telefon 02661 / 6268 - 230, alexander.stahl@bad-marienberg.de

Das Team der Ferienbetreuung freut sich bereits heute auf eine tolle Zeit mit den Kindern bei 
der Ferienbetreuung 2022!

Andreas Heidrich
Bürgermeister
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	■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 03.12. - 09.12.21

Samstag, 04.12. Karfunkel-Figurentheater: 
Weihnachten in Gefahr
Langenbach b. Kirburg, Theaterzelt, In 
der Trift 9
Weihnachtstheater für Kinder im Thea-
terzelt
21 Vorstellungen vom 04.-30.12.21; 
auch an Heiligabend und an den Weih-
nachtsfeiertagen
Einlass nach den aktuellen Corona-
Regeln.
Eintritt: 8,00 €; Karten 30 Min. vor 
Beginn an der Tageskasse
Info: karfunkel.theater@googlemail.
com

Dienstag, 07.12.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langen-
bacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frische Obst, 
Gemüse, Textilien, Blumen, Backwaren 
sowie Honig und Imkereiprodukte.

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:
21-055-25 Neubau Druckminder- und Wasserzähler-
schacht Lautzenbrücken
Submission: 22.12.2021, 10:00 Uhr
Die Submission erfolgt unter den dann geltenden Vor-
schriften der Corona-Bekämpfungsverordnung Rhein-
land-Pfalz.
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 03.12.2021  Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke   Techn. Werkleiter

AAbbggaabbee  WWäälllleerr  BBlläättttcchheenn  !!!!!!AAbbggaabbee  WWäälllleerr  BBlläättttcchheenn  !!!!!!
Der Abgabeschluss des Wäller Blättchens verschiebt sich wie folgt:

Wäller Blättchen Nr. 50 (17.12.) Freitag, 10.12. - 11.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!
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Ist Online-Shopping klimafreundlich? 
Die Weihnachtszeit als schönste Zeit im Jahr ist gleichzeitig oft mit Stress verbunden. Neben 
weihnachtlichem Dekorieren, Plätzchen backen, Festessen planen, müssen nebenher auch die 
Geschenke für die Liebsten aus dem Familien- und Freundeskreis besorgt werden. Dabei stellt der 
Online-Handel häufig die bevorzugte Variante dar, da Bestellungen bequem und stressfrei von der 
heimischen Couch aus getätigt werden können. Der Online-Handel hat in den letzten Jahren 
zunehmend an Beliebtheit gewonnen, zuletzt vor allem aufgrund der Corona-Pandemie. Doch wie 
sieht es mit der Klimabilanz aus? Ist Online-Shopping schädlicher für unser Klima als das Einkaufen 
im Geschäft? 

Die Frage kann nicht eindeutig mit ja oder nein beantwortet werden, da es viele widersprüchliche 
Studien zu der Thematik gibt. Das Umweltbundesamt hat zuletzt im Dezember 2020 eine neue 
Studie veröffentlicht, aus der hervorgeht, dass der Online Handel je nach Produkt und 
Einkaufsverhalten klimafreundlicher sein kann. Dies wird vor allem mit einer besseren 
Fahrzeugauslastung, der effizienten Gestaltung von Lieferrouten und dem Einsatz von Elektro-
Lieferfahrzeugen begründet. Die Verbraucherzentrale weist jedoch darauf hin, dass diese 
positivere Bilanz nur in sehr wenigen Fällen erreicht wird. Sogenannte „Expresslieferungen“ und 
die Tatsache, dass rund ein Viertel der Zustellungen durch Nichtantreffen der Endkunden beim 
ersten Versuch fehlschlagen, sorgen für zusätzliche Fahrten und damit auch höhere CO2-
Emissionen. Weitere Faktoren wie der hohe Anteil an Verpackungsmüll und das Versenden vieler 
Einzelbestellungen sorgen ebenfalls für eine Verschlechterung der Umweltbilanz des Online-
Versands. Entsprechen die Artikel nicht den gewünschten Vorstellungen, können sie heutzutage 
problemlos zurückgeschickt werden. Mehr als jedes zweite Paket mit Bekleidungsstücken wird als 
Retoure an den Händler zurückgesendet, das entspricht etwa 800.000 Paketen pro Tag (Quelle: 

verbraucherzentrale.de). Einige Großhändler vernichten sogar die zurückgeschickten Artikel, 
Nachhaltigkeit sieht anders aus! Bei Berücksichtigung der genannten Aspekte, ist der Online-
Handel somit lediglich unter Beachtung diverser Gesichtspunkte wie etwa der Tätigung von 
Sammelbestellungen oder der Vermeidung von Retouren die ökologischere Variante. 

Schon gewusst? 

Beim Einkaufen ist nicht immer nur die Klimabilanz zu beachten, sondern auch die regionale 
Wertschöpfung. Der Einkauf im lokalen Geschäft vermeidet neben dem Aufwand der Rücksendung 
von Artikeln auch die großen Mengen an Verpackungsmüll und sorgt für die Stärkung der 
regionalen Wirtschaft in Form der Erhaltung wertvoller Arbeitsplätze. Der ländliche Raum hat 
bereits mit dem demografischen Wandel zu kämpfen, gehen lokale Händler verloren, wird dieser 
Effekt noch spürbarer. Viele Artikel sind in den Geschäften vor Ort in Verbindung mit freundlicher 
und fachlicher Beratung sowie weiteren Serviceleistungen erhältlich, diese Aspekte sind bei den 
großen Online-Händlern nicht gegeben. Seit der Pandemie sind sogar auch Online-Bestellungen 
bei diversen Geschäften in der Nähe möglich, sodass auch hier die Vorteile des stressfreien Online-
Handels genossen werden können.  
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IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachun-
gen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeindeordnung für 
Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestim-
mungen der Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen, er-
scheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der Bür-
germeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter An-
schrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter 
Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- 

und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 
0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. Für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Für Textver-
öffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel 
müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und 
sollten grundsätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Ge-
zeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtig-
keit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte 
Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des 
Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

	■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V.

Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V. unterstützt 
den Lehrwald der Stadt Bad Marienberg
Große Freude bei Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher 
und Revierförster Jochen Panthel bei der Scheckübergabe 
am neuen Info-Container im Wildpark Bad Marienberg. Vor-
sitzender Stefan Weber und Schatzmeister Ernst-Emil Nies 
vom Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V. überreich-
ten einen Scheck über 3.000 €.
Zweckgebunden für die Wiederaufforstung auf der Marien-
berger Höhe im Bereich Lehrwald. Das Projekt Lehrwald ist 
eine Herzensangelegenheit von Jochen Panthel und dieser 
war überglücklich. Auf einer Fläche von über 1 Hektar ent-
steht zurzeit ein Lehrwald bestehend aus über 10 verschie-
denen Baumarten. Ergänzt wird dieser Wald durch zahlrei-
che und interessante Projekte, die den Wald gerade für 
Heranwachsende interessant machen soll.
Tatkräftig unterstützt wird er dabei auch durch diverse 
Arbeitsgruppe im ev. Gymnasium Bad Marienberg. Angesto-
ßen wurde das Projekt durch eine Großspende eines Mari-
enberger Bürgers. Aber auch viele andere Einwohner und 
Gewerbetreibende, Vereine und Institutionen zeigen großes 
Interesse an diesem Projekt und spenden oder helfen sogar 
bei den diversen Pflanzaktionen.
Sabine Willwacher und Jochen Panthel bedankten sich beim 
Förderverein Wildpark und würdigten nochmals seine große 
Unterstützung zum Wohle der gesamten Region.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben.
Die Bestellung muss nach Vorgaben der Zertifizierung und 
von Landesforsten schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei 
der Bestellung nachweisen und bestätigen, dass die Sach-

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter:
https://marktplatz.waellerhelfen.de

	■ DRK Ortsverein Bad Marienberg e.V.
Kostenlose Schnelltests für alle sind zurück!
Das Corona-Schnelltestzentrum des DRK Ortsverein 
Bad Marienberg e.V. öffnet ab dem 2.12.21 wieder seine 
Türen. Immer Donnerstags von 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr werden dort nach vorheriger Online-Terminver-
einbarung Schnelltests durch geschultes medizinisches 
Personal durchgeführt.
Adresse: Triftstraße 12, 56472 Nisterau
Bitte beachten Sie: Es ist auf jeden Fall ein amtlicher 
Lichtblildausweis vorzulegen. Ohne Termin ist eine Tes-
tung leider nicht möglich.
Ein Termin kann unter folgendem Link reserviert werden:
https://termine-reservieren.de/termine/westerwaldkreis/
select2?md=25

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
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2. 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

3. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

4. Genehmigung von Spenden
5. Auftragsvergabe: Außengebietsentwässerung Dreisbach
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstückangelegenheiten

a. Stellungnahmen zu Bauvorhaben
b. Stellungnahmen zu Bauvoranfragen
c. Erteilung Negativattest

C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem Nichtöffentlichen 

Teil
8. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Bei Sitzungen kommunaler Gremien gilt die 3-G Regelung, 
d. h. es gilt die Testpflicht nach § 3 Abs. 5 Satz 1 der 28. 
CoBeLVO und die Maskenpflicht nach § 3 Abs. 2 Satz 2 der 
28. CoBeLVO.
Die Maskenpflicht entfällt, wenn Personen unter Wahrung 
des Abstandsgebotes einen Sitzplatz einnehmen. Geimpfte 
und genesene Personen sind von der Testpflicht ausgenom-
men.
Die Testung muss durch geschultes Personal erfolgen. 
Selbsttests finden keine Anwendung mehr. Der Test (POC-
Antigen-Test oder PCR-Test gemäß § 3 Abs. 5 Satz 1 der 28. 
CoBelVO darf nicht älter als 24 Stunden sein. Der Test muss 
von einem Testcenter durchgeführt werden.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Weihnachtsmarkt
Leider fällt der Weihnachtsmarkt in Dreisbach auf Grund der 
aktuellen Coronalage aus!

	■ Nikolaus
Da der Weihnachtsmarkt ausfällt und der Nikolaus dann 
natürlich auch dort nicht hinkommen kann, muss er eben 
durch die Straßen ziehen. Er wird seinen Weg (bei trocke-
nem Wetter) am Sonntag um 17:00 Uhr am

kenntnis im Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein 
Verwandter oder Bekannter das Holz einschneiden ist ent-
sprechend dessen Schein vorzulegen)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/
rennerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_
Marienberg.pdf
herunterladen oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann es 
wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kommen. Wir 
bitten hierfür um Verständnis!
Wie auch bisher stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 

zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der 
Preis beim Hartholz beträgt 50,- Euro je Festmeter (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird um 
schriftliche Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung 
bis zum 10.01.2022 gebeten! Die verfügbare Menge 
kann durch die nachhaltige Bewirtschaftung gegebenen-
falls begrenzt sein. Der Termin der Zuteilung (voraus-
sichtlich ab April 2022) wird veröffentlicht.

2) Flächenlose werden nur im sehr geringem Umfange ver-
geben werden. Preis liegt bei 25,- Euro je Raummeter.

3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es 
sitzt neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis 
beträgt dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Rat) 65,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindli-
che Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
10.01.2022 gebeten!

4) Kostenlos heizen: Fichten Restholz auf den „abgeräum-
ten“ Kalamitätsflächen kann kostenlos in unbegrenzter 
Menge abgegeben werden. Bestellungen/“Registrierung“ 
bitte über Mail bei unserem Förster jochen.panthel@
wald-rlp.de

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Gemeinderatssitzung
Hiermit lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
sowie alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger zur 
nächsten öffentlichen/nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
auf Freitag, den 10. Dezember 2021, 19:30 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 3, 56472 Dreisbach 
ein.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. Forstangelegenheiten

a. Betriebsergebnis 2020
b. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 
2022
c. Brennholzpreise
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Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Nikolaus 2021
Gestern hat mich auf Bitte der 
Gemeinde Großseifen ein 
Brief des Nikolauses erreicht. 
Er hat mich gebeten, diesen 
zu veröffentlichen. Dem 
komme ich hiermit natürlich 
sehr gerne nach.

Jörg Denker,
Erster Beigeordneter

Liebe Kinder,

eigentlich wollte ich euch dieses Jahr wieder persönlich tref-
fen. Ich hatte mich schon so darauf gefreut, eure Gedichte 
zu hören und mit euch zu singen. Mein großes Buch ist voll 
von vielen guten und ein paar weniger guten Dingen, die ich 
euch gerne gesagt hätte. Aber auch in diesem Jahr lässt es 
„Corona“ nicht zu.

„Apfel, Birne, Kuchen, Kuss, Corona ist ne blöde Nuss. Ver-
dirbt mit seinem Hygienemuss uns allen den festlichen 
Genuss.“!

Ich bin zwar geimpft, aber Knecht Ruprecht hat mir gesagt, 
dass es immer noch Erwachsene gibt, die nicht geimpft sind. 
Ich möchte nicht, dass durch meine Anwesenheit viele Leute 
zusammenkommen und dann noch krank werden.

Ich mache es daher wie im letzten Jahr:

„Nikolaus dreht seine Runde, wird auch deine Türe finden. 
Legt für dich eine Kleinigkeit nieder und verschwind in 
Schnelle wieder“.

Am Abend des 05.12.2021 stelle ich oder meine Helfer allen 
Kindern bis 9 Jahren ein kleines Präsent vor die Tür. Die 
Nikolaustüte ist natürlich unter Beachtung der derzeitigen 
Hygienevorschriften verpackt. Lasst euch den Inhalt schme-
cken. Sollte ich ein Kind vergessen haben, können eure 
Eltern das dem Ortsbürgermeister mitteilen, ich liefere dann 
nach.
Ich freue mich darauf, euch nächste Jahr zu sehen. Bis dahin 
bleibt schön brav und gesund!
Euer Nikolaus 

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer Sitzung auf
Dienstag, 07. Dezember 2021 - 19.00 Uhr

in das Bürgerhaus mit folgender Tagesordnung eingeladen:
A. Öffentlicher Teil
1. Sechste Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der 

Verbandsgemeinde Bad Marienberg
2. Bekanntgabe von Eilentscheidungen
3. Haushaltsvollzug 2021
4. Festlegung der Steuerhebesätze 2022
5. Investitionsplanung 2022

1. „kleinen Spielplatz im Helleweg ( für die Kinder aus „Am 
Spielplatz“ & „Helleweg“), beginnen und wird danach weiter
2. zur unteren Querstraße „Vor dem Dickenhahn“ (zwischen 
Hausnr. 4 & 24) (für die Kinder aus der Str. „Vor dem 
Dickenhahn“), dann weiter
3. zum Kastanienbaum in der Oststr. (für die Kinder aus der 
Kapellen- und Oststraße), nun ruht er sich
4. auf der Bank, die in der Straße „Vor Bettenborn 13“ steht, 
aus (für die Kinder, die „Vor Bettenborn“), danach ist der 
nächste Stopp an dem
5. Übergang „Wiesen- & Poststr.“ (für die Kinder aus der 
oberen Hauptstr., Wiesenstr. & Poststraße), danach zieht 
er an die
6. Kreuzung „Waldstr. & Poststr.“ (für die Kinder aus der 
Waldstr., Poststr., unteren Brunnenstr., Dorfstr. & Garten-
straße), danach ist der nächste Treffpunkt am
7. Autohaus Theis in der Straße „Unter den Weiden“ (für 
Kinder aus dieser Straße und der oberen Brunnenstr.- ab 
Feuerwehrhaus aufwärts), und zum Schluss geht`s in die
8. Hauptstr. Richtung Hahn, gegenüber der „Hauptstr. 21“ 
(für die Kinder aus der unteren Hauptstraße), ziehen.
Sollten wir noch Straßenzüge vergessen haben, bitte an den 
nächst möglichen Sammelpunkt kommen.
Alle Kinder bis 12 Jahre, die in der Nähe dieser Straßen woh-
nen, können zu den jeweiligen Treffpunkten kommen und sich 
ihre Nikolaustüte abholen. Bestimmt habt ihr auch ein Gedicht 
oder Lied für den Nikolaus als „Dankeschön“ eingeübt.
Bei schlechtem Wetter, was wir nicht hoffen, kommen bitte 
alle gegen 17:00 Uhr zum Dorfgemeinschaftshaus um sich 
dort ihre Nikolaustüte abzuholen (dann bitte daran denken, 
Abstand zu halten).
Nicht nur die Eltern der Kinder, sondern auch alle anderen 
Straßenanwohner sollten zu den Zeiten, wo der Nikolaus in 
ihre Straße kommt, mal ein Ohr nach draußen halten, mehr 
wird nicht verraten.

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Dreisbach schreibt nachstehende 
Maßnahme öffentlich aus:
21-054-03 Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen 
L294 in Dreisbach
Submission: 12.01.2022 - 10:00 Uhr
Die Submission erfolgt unter den dann geltenden Vor-
schriften der Corona-Bekämpfungsverordnung Rhein-
land-Pfalz.
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Dreisbach, den 03.12.2021   Andrea Theis

Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Weihnachtsmarkt 2021
Der Weihnachtsmarkt am 04.12.2021 kann aufgrund der 
unübersichtlichen Pandemielage nicht stattfinden.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister
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§ 1
Allgemeines

1) Das im Eigentum der Ortsgemeinde stehende Dorfge-
meinschaftshaus ist eine öffentliche Einrichtung der Ortsge-
meinde Hahn b. M.
Das Benutzungsverhältnis zwischen Ortsgemeinde und Nut-
zer ist öffentlich-rechtlich.
2) Diese Benutzungssatzung ist für jeden Nutzer und Besu-
cher des Dorfgemeinschaftshauses mit seinen Nebenräu-
men, Einrichtungen und der Außenanlage in vollem Umfang 
verbindlich. Ihre Beachtung dient der Ordnung, Sicherheit 
und Sauberkeit der Räume, Einrichtungen und Anlagen und 
liegt daher im öffentlichen Interesse.
3) Die Ortsgemeinde stellt das Dorfgemeinschaftshaus zur 
Durchführung sozialer und kultureller Veranstaltungen sowie 
zur Durchführung von Familienfeiern und sonstigen Veran-
staltungen zur Verfügung.
4) Gewerbliche Veranstaltungen bedürfen der vorherigen 
Zustimmung des Gemeinderates.
5) Politische Veranstaltungen sind grundsätzlich nicht gestat-
tet; sie dürfen im Einzelfall ausnahmsweise zugelassen wer-
den. Die Zulassung setzt jedoch einen entsprechenden 
Beschluss des Gemeinderats voraus.
6) Die Durchführung von Veranstaltungen mit rechtsextre-
men, rassistischen, antisemitischen oder antidemokrati-
schen Inhalten ist verboten.
7) Ein Rechtsanspruch auf die Nutzung der Räumlichkeiten 
besteht nicht. Dem Ortsbürgermeister oder dessen Beauf-
tragten bleibt das Recht der Zulassung der Nutzung vorbe-
halten.
8) Die Zulassung der Nutzung kann - auch noch vor dem 
eigentlichen Nutzungstag - seitens der Ortsgemeinde wider-
rufen werden, sofern der beabsichtigten Nutzung falsche 
Angaben seitens des Nutzers zu Grunde liegen. Die Ortsge-
meinde behält sich das Recht vor, diesen Nutzer für künftige 
Anfragen zu sperren.

§ 2
Benutzungszeiten und Einschränkung der Benutzung

1) Die Terminvergabe für die Nutzung des Dorfgemein-
schaftshauses obliegt dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten.
2) Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Werden mehrere Anträge auf Benut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses für denselben Tag 
gestellt, wird grundsätzlich der beim Ortsbürgermeister oder 
dessen Beauftragten zeitlich früher eingegangene Antrag 
berücksichtigt.
3) Veranstaltungen der Ortsgemeinde bzw. der ortsansässi-
gen Vereine haben grundsätzlich Vorrang vor privaten oder 
gewerblichen Veranstaltungen.
4) Während der Durchführung von Bau-, Reinigungs- oder 
sonstigen größeren Arbeiten am oder im Gebäude bzw. den 
Außenanlagen und Zuwegungen, kann die Überlassung der 
Räumlichkeiten eingeschränkt oder gänzlich untersagt wer-
den. Maßnahmen der Ortsgemeinde, die eine Einschrän-
kung oder Schließung der Räumlichkeiten notwendig 
machen, lösen keine Entschädigungsverpflichtung gegen-
über dem Nutzer aus.

§ 3
Pflichten des Benutzers

1) Der Nutzer übernimmt die alleinige Verantwortung für den 
ordnungsgemäßen Ablauf der stattfindenden Veranstaltun-
gen und stellt die verantwortlichen Personen für die Überwa-
chung der Veranstaltungen und die Bedienung der techni-
schen Anlagen im Dorfgemeinschaftshaus. Die 
Verantwortlichen sind der Ortsgemeinde vor Benutzung der 
Anlage mitzuteilen.
2) Die Rettungswege sind freizuhalten, der Brandschutz 
muss gewährleistet sein.
3) Vor dem Veranstaltungstermin sind der Übergabetermin 
mit Schlüsselübergabe und sonstige organisatorische Fra-
gen direkt mit dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauf-
tragten abzustimmen.

6. Regelung der Schneeräumung 2021/2022
7. Kenntnisgaben - Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Kenntnisgaben - Verschiedenes
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wegen der 
„Corona-Situation“ nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlich-
keit zur Verfügung gestellt werden. Um die notwendigen 
Hygiene- und Abstandsregeln zwischen den Teilnehmern 
gewährleisten zu können, ist die Besucherzahl auf 6 Perso-
nen begrenzt. Zutritt ist Besuchern nur erlaubt, die geimpft 
oder genesen sind (2G-Regelung). Ferner besteht Masken-
pflicht (OP-Maske oder FFP-2. Zum Zweck der Nachverfolg-
barkeit einer evtl. Infektionskette werden die Kontaktdaten 
der Besucher registriert.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbaumverkauf für 
einen „Guten Zweck“

Bereits das 8. Mal organisieren die Nachbarschaften im Neu-
baugebiet „Am Kirchwäldchen“ einen Weihnachtsbaumver-
kauf für einen gemeinnützigen Zweck. Der Verkauf findet am

Freitag, 10. Dezember 2021 - ab 14 Uhr
und

Samstag, 11. Dezember 2021 - ab 11 Uhr

in der Straße „Am Kirchwäldchen“ statt. Selbstverständlich 
erfolgt der Verkauf der Bäume unter strikter Einhaltung der 
geltenden Corona Regeln, wie Abstand 1,5 m und Masken-
pflicht (FFP 2 oder OP-Maske).
Der Erlös der Aktion geht wie immer komplett an eine 
gemeinnützige Einrichtung, die noch zu bestimmen sein 
wird.

Die Organisatoren würden sich freuen, wenn einmal mehr 
möglichst viele Bürger vom Angebot Gebrauch machten und 
auf diese Weise wieder zu einer ansehnlichen Spende für 
den guten Zweck beitragen könnten. Im Namen der Organi-
satoren vielen Dank dafür im Voraus!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

	■ Benutzungs- und Gebührensatzung 
der Ortsgemeinde Hahn b. M. für das 
Dorfgemeinschaftshaus vom 20.11.2021

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahn b. M. hat aufgrund 
des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31.1.1994 (GVBl. S. 153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. 
S. 175) in den derzeit geltenden Fassungen folgende Sat-
zung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
Alle in dieser Satzung verwandten personenbezogenen For-
mulierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. Der Les-
barkeit halber ist nachfolgend von „Ortsbürgermeister“, 
„Beauftragter“, „Hausmeister“, „Nutzer“ und „Besucher“ die 
Rede. Diese Bezeichnungen gelten sowohl für männliche als 
auch für weibliche und diverse Personen gleichermaßen.
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wortlichen sicher, dass schadhafte Anlagen und Geräte nicht 
benutzt werden. Etwaige Mängel sind direkt bei der Schlüs-
selübergabe dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftrag-
ten anzuzeigen; festgestellte Mängel werden schriftlich fest-
gehalten. Der Nutzer ist verpflichtet, Schäden, die während 
der Nutzung entstanden sind, dem Ortsbürgermeister oder 
dessen Beauftragten unverzüglich - spätestens bei Schlüs-
selrückgabe - mitzuteilen. Es wird davon ausgegangen, dass 
ein nach der Beendigung der Nutzung festgestellter, nicht 
angezeigter Schaden von dem letzten Nutzer verursacht 
wurde. Schadhafte Geräte oder Anlagen dürfen nicht benutzt 
werden.
2) Die Zugangs- und Innentüren sind in eine Schließanlage 
integriert. Bei Schlüsselverlust ist ein Austausch der Schließ-
anlage auf Kosten des Nutzers erforderlich. Der Nutzer haf-
tet ferner, wenn die Schlüssel an Dritte weitergegeben wer-
den.
3) Der Nutzer übernimmt die Haftung für jegliche Personen- 
und Sachschäden, die sich im Zusammenhang mit der Nut-
zung der Räumlichkeiten und ihrer Einrichtungen und Anla-
gen ergeben. Hierunter fallen Schäden sowie der Verlust an 
bzw. von den überlassenen Einrichtungen, Geräten und 
Zuwegungen. Schäden, die auf normalem Verschleiß beru-
hen, fallen nicht unter diese Regelung.
4) Ersatzansprüche der Nutzer gegen die Ortsgemeinde für 
Schäden, die aus dem Verlust oder der Beschädigung einge-
brachter Sachen erwachsen, sind ausgeschlossen.
5) Die Haftung der Ortsgemeinde als Grundstückseigentü-
merin für den sicheren baulichen Zustand von Gebäuden 
gem. § 836 BGB bleibt hiervon unberührt.
6) Fundsachen sind dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten zu übergeben, der die Weiterleitung an die 
Ortsgemeinde zu veranlassen hat.
7) Es gilt das gesetzlich geregelte Rauchverbot in allen 
Räumlichkeiten des Dorfgemeinschaftshauses.
8) Eine Weitervermietung der Räumlichkeiten an Dritte ist 
ausdrücklich untersagt.

§ 5
Ausübung des Hausrechtes

Der Ortsbürgermeister bzw. die durch die Ortsgemeinde 
bestimmten vertretungsberechtigten Personen und andere, 
durch die Nutzer der Ortsgemeinde benannten verantwortli-
chen Personen haben im Rahmen dieser Benutzungssat-
zung für die Aufrechterhaltung der Ruhe, Sicherheit und Ord-
nung zu sorgen. Den Anordnungen dieser Personen ist 
uneingeschränkt Folge zu leisten. Das Aufsichtspersonal ist 
befugt, Personen, die
a) die Ruhe, Sicherheit und Ordnung gefährden,
b) andere Besucher belästigen,
c) gegen diese Benutzungssatzung trotz Ermahnung ver-

stoßen,
aus den Räumlichkeiten und vom Gelände des Dorfgemein-
schaftshauses zu verweisen.

§ 6
Benutzungsgebühr

(1) Für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses und sei-
ner Anlagen erhebt die Ortsgemeinde folgende Benutzungs-
gebühren:

Einwohner der 
Ortsgemeinde

Ortsfremde

1.) Benutzungs-
gebühr
a) für den ersten Tag 85,00 € 85,00 €
b) für jeden
weiteren Tag

50,00 € 50,00 €

2.) Stromkosten 5,00 € / Tag
3.) Kosten für Wasser
und Abwasser

5,00 € / Tag

4.) Heizkosten 5,00 € / Tag

Bei gewerblichen Veranstaltungen wird zusätzlich zu der 
Gebühr nach Nr. 1 ein Zuschlag in Höhe von 100 % erhoben.

4) Dem Nutzer obliegt neben der Anmeldung der Veranstal-
tung bei der GEMA auch die Übernahme der entstehenden 
GEMA-Gebühren.
5) Sofern zur Durchführung der Veranstaltung sonstige 
Genehmigungen erforderlich werden, sind diese vom Nutzer 
vor Beginn der Veranstaltung in eigener Verantwortung zu 
beantragen.
6) Zum Schutz der Nachtruhe ist vom Nutzer darauf zu ach-
ten, dass ab 22:00 Uhr Türen und Fenster geschlossen 
gehalten werden; störender Lärm ist möglichst zu vermei-
den. Der Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragter hat 
das Recht, bei Nichtbeachtung von seinem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und die Veranstaltung zu beenden. 
Eine Rückerstattung der Benutzungsgebühren ist in diesen 
Fällen ausgeschlossen.
Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes, der 
dazu ergangenen Verordnungen und die Bestimmungen des 
§ 117 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) sind 
zu beachten.
7) Die angemieteten Räumlichkeiten sind nach Beendigung 
der Veranstaltung gereinigt zu verlassen. Tische, Bänke und 
Theken sind feucht abzuwischen; der Kühlschrank feucht 
auszuwischen; Geschirr, Gläser, Besteck und sonstige 
Gebrauchsgegenstände sind in einem hygienischen und 
geordneten Zustand zu hinterlassen. Die Böden sowie die 
Toiletteneinrichtungen sind feucht zu reinigen, die Toiletten 
zu desinfizieren. Angefallener Abfall ist durch den Nutzer zu 
entsorgen. Abfallgefäße hierfür werden seitens der Ortsge-
meinde nicht zur Verfügung gestellt.
Das Außengelände sowie die angrenzenden Wege und 
Grundstücke - auch Dritter -sind, soweit die Verunreinigung 
auf die Nutzung zurückzuführen ist, ebenfalls vom Nutzer zu 
reinigen bzw. der Unrat zu entfernen.
Sofern die Räumlichkeiten, das Außengelände und die Ein-
richtungsgegenstände seitens des Nutzers nicht in einem 
sauberen und ordnungsgemäßem Zustand hinterlassen wer-
den und Nacharbeiten durch die Ortsgemeinde bzw. einen 
beauftragten Dritten notwendig sind, ist die Ortsgemeinde 
berechtigt, dem Nutzer diese Kosten nach Maßgabe des § 6 
zusätzlich in Rechnung zu stellen.
8) Alle Gebrauchsgegenstände einschließlich Stühlen und 
Tischen sind wieder an ihren Ursprungsplatz zurück zu räu-
men.
9) Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass zum Abstellen 
von Fahrzeugen aller Art lediglich die ausgewiesenen Park-
flächen genutzt werden.
10) Nach Beendigung der Veranstaltung hat der Nutzer die 
Pflicht, alle Leuchten und Geräte auszuschalten, zu prüfen, 
ob alle Wasserzapfstellen geschlossen sind, die Heizung 
herunter zu drehen sowie die Fenster und die Eingangstür 
ordnungsgemäß zu verschließen.
11) Die ordnungsgemäße Reinigung des Dorfgemeinschafts-
hauses und seiner Außenanlagen sind dem Ortsbürgermeis-
ter bzw. dessen Beauftragten bis spätestens 11:00 Uhr des 
auf die Benutzung folgenden Tages nachzuweisen und die 
Schlüssel zurückzugeben. Hiervon abweichende Reglungen 
sind spätestens bei der Schlüsselübergabe mit dem Ortsbür-
germeister bzw. dessen Beauftragten zu vereinbaren und 
gesondert schriftlich festzuhalten; bei verspäteter Rückgabe 
des Schlüssels behält die Ortsgemeinde sich vor, die Gebühr 
nach § 6 Abs. 1 anteilig für einen weiteren Tag zu berechnen.
12) Minderjährige dürfen die Räumlichkeiten nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder dessen Beauftrag-
ten nutzen. § 3 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.
13) Mit der Inanspruchnahme der Räumlichkeiten erkennt 
der Nutzer die Bestimmungen dieser Benutzungs- und 
Gebührensatzung an.

§ 4
Sorgfaltspflicht und Haftung

1) Die Ortsgemeinde übergibt dem Nutzer die Räumlichkei-
ten in ordnungsgemäßem Zustand. Der Nutzer prüft vor 
Benutzung die Räumlichkeiten und Geräte auf ihre ord-
nungsgemäße Beschaffenheit und stellt durch den Verant-
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Samstag 04. Dezember 09.30 Uhr.
Wir treffen uns vor Ort.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

	■ Kinder-Nikolaus
Liebe Kinder,
anstelle einer Nikolausfeier im Dorfgemeinschaftshaus 
kommt der Nikolaus zu euch nach Hause.
Dienstag 07. Dezember, in der Zeit von 18.00 - 19.00 Uhr 
wird er euch an der Haustüre besuchen. Über ein Gedicht-
Vortrag würde sich der Nikolaus sehr freuen.

	■ Ratssitzung
Donnerstag 16.12.2021, 19.30 im DGH
Die Damen und Herren des Gemeinderates sind zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.
Über eine Teilnahme von Zuhöreren kann leider erst vor Ort 
entschieden werden.
Tagesordnungspunkte in der nächsten Ausgabe.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel. 02661/4515 (OBM Gabriele Greis)
Persönlich: Mittwoch ..................................... 18.00-19.00 Uhr
(Erster Beigeordneter Michael Müller)
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine:
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Handarbeitskreis: alle vierzehn Tage Mittwoch (in gera-

den Wochen) ab 19.00 Uhr im Mehr-
zweckraum DGH

Seniorentreff:
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in ungera-
den Wochen) 19.00 Uhr im Mehr-
zweckraum DGH

S o n t a g s s p a z i e r -
gang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Ausfall des Adventstreffs am 
Mehrgenerationenplatz

Für den dritten Adventssonntag am 12.12.2021 war eigent-
lich der 2. Adventstreff am Mehrgenerationenplatz geplant 

Sofern politische Veranstaltungen ausnahmsweise zugelas-
sen werden, wird zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1 ein 
Zuschlag in Höhe von 100 % erhoben.
Sind zusätzliche Leistungen der Ortsgemeinde notwendig 
(bspw. Reinigungsarbeiten nach Beendigung der Nutzung, 
etc.), werden diese dem Nutzer nach tatsächlichem Aufwand 
zusätzlich in Rechnung gestellt.
(2) Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution i. H. 
v. 100,00 €. Die Kaution ist fällig in bar bei der Schlüssel-
übergabe. Sie wird nach ordnungsgemäßer Rückgabe und 
Reinigung der Räumlichkeiten in bar an den jeweiligen Nut-
zer zurückerstattet; eine Verrechnung mit den sonstigen 
Benutzungsgebühren erfolgt nicht. Sofern während der Nut-
zung Schäden entstehen, die der Nutzer zu verschulden hat, 
wird die Kaution bis zur Klärung des Sachverhaltes vollstän-
dig einbehalten. Über die Hinterlegung der Kaution erhält der 
Nutzer eine entsprechende Quittung. Die ordnungsgemäße 
Rückgabe der Kaution ist vom Nutzer schriftlich zu bestäti-
gen.
(3) Ortsansässige Vereine, die nach einer Vereinssatzung im 
Sinne des BGB geführt werden, erhalten die Räumlichkeiten 
einmal im Jahr kostenlos zur Verfügung gestellt.
(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Veranstaltungen des 
Jugendbahnhofes.
(5) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 1 ist auch dann zu ent-
richten, wenn infolge nicht rechtzeitiger (mindestens eine 
Woche) oder nicht ordnungsgemäßer vorheriger Abmeldung 
der Nutzung bei dem Ortsbürgermeister oder bei dessen 
Beauftragten Anderen die Nutzung des Dorfgemeinschafts-
hauses vorenthalten wird.

§ 7
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist derjenige, der den Antrag auf Nut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses gestellt hat.

§ 8
Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit

1) Die Gebührenschuld entsteht mit Inanspruchnahme der 
Leistung; § 6 Abs. 5 bleibt hiervon unberührt.

2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig treten alle vorherigen Rege-
lungen außer Kraft.
Ausgefertigt:
Hahn b. M., 20.11.2021(Dienstsiegel)  Roland Reis

Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

	■ Pflanz-Aktion Else Gass
Liebe Bürgerinnen u. Bürger,
aufgrund der schlechten Wetterlage wurde die Aktion kurz-
fristig abgesagt. Wir möchten einen neuen Versuch starten:
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weiß gepudert sind und das Licht der Weihnachtsbeleuch-
tung zu einem schönen, stimmungsvollen Bild beiträgt.
Jedoch bringt der Winter für uns alle erhebliche Einschrän-
kungen mit, insbesondere im Straßenverkehr.
Leider ist es im vergangenen Winter vereinzelt in den sozia-
len Medien zu Irritationen und Fehlinformationen gekommen, 
weshalb ich an dieser Stelle auf ein paar grundsätzliche 
Regelungen hinweisen möchte und bitte im Rahmen des 
Eigenschutzes, der Verkehrssicherungspflicht und der Soli-
darität um Beachtung:
· Nach der Reinigungssatzung der Ortsgemeinde Hof ist 

jeder Grundstückseigentümer verpflichtet, den an seinem 
Grundstück angrenzenden Straßenkörper und den Geh-
weg mit einer Gehwegbreite von mind. 1,50m von Eis und 
Schnee freizuhalten.

· Ebenso sind die Wassereinläufe und Hydranten freizuhalten.
· Die Schneeräumung erfolgt in der Zeit von 7:00 Uhr bis 

20:00 Uhr. Nach 20:00 Uhr gefallener Schnee und ent-
standene Glätte sind bis 7:00 Uhr des folgenden Werk-
tags bzw. 9:00 Uhr des folgenden Sonn- oder Feiertags 
zu beseitigen.

· Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den 
Gehweg und die Fahrbahn geschafft werden.

· Die Straßen und Gehwege sind nach Erfordernis ggf. 
mehrfach am Tag zu räumen und zu streuen.

Leider ist es in letzter Zeit zu einer Unsitte geworden, den 
Schnee wieder auf die Straße zu schieben. Dies ist verboten, 
unsozial und führt gerade bei Minustemperaturen dazu, dass 
diese Schneeklumpen festfrieren und dadurch den Straßen- 
und Fußgängerverkehr behindern und eine zusätzliche Gefah-
renquelle darstellen. Gleichzeitig wiederläuft dies der grund-
sätzlichen Räumpflicht des Gehweges und des Straßenkörpers.
Nun noch ein Hinweis an die „Laternenparker“:
Die Ortsgemeinde Hof führt die Schneeräumung als freiwil-
lige Aufgabe in den Seitenstraßen durch. Dafür muss aber 
gewährleistet sein, dass unser Unimog mit seinem Räumschild 
auch durchkommt. Daher bitte ich darum, die Fahrzeuge so zu 
parken, dass unser Schneepflug ungehindert durchfahren 
kann. Am besten werden die Fahrzeuge auf dem eigenen 
Grundstück oder entsprechend ausgewiesenen Parkflächen 
abgestellt. Sollte der Schneepflug aufgrund parkender Fahr-
zeuge einzelne Straßen nicht räumen können, so verbleibt der 
Schnee auf der Straße und dieser Bereich muss dann von den 
betroffenen Anwohnern ggf. in Eigenregie beseitigt werden. 
Ebenso kann es auch dazu führen, dass der Schnee vor den 
parkenden Fahrzeugen verbleibt, wenn der Schneepflug auf-
grund der Enge nicht weiterfahren kann. Es gilt hier die klare 
Regelung, dass zum Schutz des Schneepflugfahrzeuges, aber 
auch der parkenden Fahrzeuge nur Straßenzüge mit entspre-
chender Restfahrbahnbreite befahren und geräumt werden. 
Bitte helfen Sie mit etwas mehr Rücksicht und Beachtung die-
ser Hinweise mit, dass unser Winterdienst ungehindert seinen 
Dienst verrichten kann und wir dadurch gut durch den Winter 
kommen und über geräumte Straßen fahren können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Mitwirken.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

gewesen. Hier sollte in gemütlicher Runde bei Glühwein und 
Plätzchen eine besinnliche Zeit gefeiert werden.
Aufgrund der aktuellen Lage sowie des bereits abgesagten 
Hofer Weihnachtsmarktes wurde in Abstimmung mit den bei-
den Beigeordneten entschieden, auch den Adventstreff abzu-
sagen und die Vorplanungen nicht weiter voranzutreiben.
Wir hoffen, dass wir als Ersatz vielleicht im nächsten 
Frühsommer einen Grilltreff auf dem Mehrgenerationenplatz 
anbieten und durchführen können.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erweiterung der Geschwindigkeitsmessanlage
Die bereits seit einigen Jah-
ren im Betrieb befindliche 
Geschwindigkeitsmessanlage 
wurde durch ein Solarpanel 
erweitert. Hierdurch kann der 
Akku durch die Sonnenener-
gie geladen werden. Dies hat 
zur Folge, dass der Akku nicht 
ständig gewechselt und am 
Stromnetz geladen werden 
muss. Hierdurch ergibt sich 
auch wieder eine kleine Ein-
sparung von Strom aus dem 
Stromnetz.
Mitarbeiter des Seniorenbau-
hofs haben zwischenzeitlich 
schon das Solarpanel an der 

Anlage angebracht und ausgerichtet.
Jochen Becker

Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 10.12.2021 - 19.30 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Bei Sitzungen kommunaler Gremien gilt die 3-G Regelung, 
d. h. es gilt die Testpflicht nach § 3 Abs. 5 Satz 1 der 28. 
CoBeLVO und die Maskenpflicht nach § 3 Abs. 2 Satz 2 der 
28. CoBeLVO.
Die Maskenpflicht entfällt, wenn Personen unter Wahrung 
des Abstandsgebotes einen Sitzplatz einnehmen. Geimpfte 
und genesene Personen sind von der Testpflicht ausgenom-
men.
Die Testung muss durch geschultes Personal erfolgen. 
Selbsttests finden keine Anwendung mehr. Der Test (POC-
Antigen-Test oder PCR-Test gemäß § 3 Abs. 5 Satz 1 der 28. 
CoBelVO darf nicht älter als 24 Stunden sein. Der Test muss 
von einem Testcenter durchgeführt werden.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der 

Verbandsgemeinde Bad Marienberg
2. Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen zum geplan-

ten Ausbau der Höhenstraße
3. Informationen über geplante Maßnahmen für den Haus-

halt 2022
4. Einwohnerfragestunde
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil:
6. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
7. Bauantragsangelegenheiten
8. Verschiedenes/Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil:
9. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 

Beschlüsse
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Winterdienst und parkende Fahrzeuge
Pünktlich zum ersten Advent hat uns die weiße Pracht 
beglückt. Sicherlich ein schöner Anblick, wenn die Straßen 
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E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

	■ Information über die Gemeinderatssitzung 
am 22. November 2021

Tagesordnungspunkt 1:
Einführung von wiederkehrenden Beiträgen
Der Gemeinderat beschließt die Einführung von wiederkeh-
renden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen und 
die dazugehörige Satzung. Darunter fällt nicht die erstmalige 
Erschließung der Straßen in Baugebieten.
Die Satzung wird noch veröffentlicht werden.
Tagesordnungspunkt 2:
Erneuerung Teil des Zaunes am Aussichtspunkt Stein-
bruchweiher
Der Zaun am Aussichtspunkt Steinbruchweiher soll erneuert 
werden. Die Gemeinde beschafft das Material und der 
Angelverein installiert den neuen Zaun.
Tagesordnungspunkt 3:
Anschaffung eines neuen Kommunaltraktors
Der Kommunaltraktor muss nach fast 30 Jahren ersetzt wer-
den. Die Gemeindenbestellt einen John Deere Kommunal-
traktor bei dem günstigsten Anbieter Fa. Müller, Ingelbach.
Tagesordnungspunkt 4:
6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes
Der Gemeinderat stimmt der 6. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes zu.
Tagesordnungspunkt 5:
Festlegung der Steuerhebesätze 2022
Die Steuerhebesätze für 2022 sollen unverändert bleiben.
Tagesordnungspunkt 6:
Vorberatung Haushalt 2022
Der Antrag für Zuwendung für die Ausstattung der Flutlicht-
anlage mit LED am Sportplatz ist vom Projektträger Jülich 
genehmigt worden. Die Kosten der Maßnahme sollen im 
Haushalt 2022 eingestellt werden.
Für den Bauhof ist ein breiteres Mulch-Gerät vorgesehen.
Für 2023 wird der Endausbau der Straße Zur Krautmauer 
und die Anlegung eines Spielplatzes vorgesehen.
Tagesordnungspunkt 7:
Verschiedenes
Der Austausch von Fenstern im Dorfgemeinschaftshaus ist 
beauftragt und wird wahrscheinlich noch dieses Jahr erfolgen.
Die Aktion „Saubere Landschaft 2022“ soll, wenn möglich, 
am 9. April stattfinden.

Artur Schneider, Ortsbürgermeister

	■ Bücherbestellungen
Auch dieses Jahr fällt ja bekanntlich unser Weihnachtsmarkt 
leider aus. Dort konnte man auch Bücher, Losungen und 
Kalender erwerben.
Daher nimmt Frau Albrecht wieder Bestellungen gerne tel. 
unter 0170 263 7901 entgegen und wird die Bücher den 
Interessenten dann auch nach Hause bringen.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  .................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

	■ Info „Gelbe Wertstoffsäcke“
Über unsere Freiwillige Feuerwehr werden jedes Jahr um 
diese Zeit die „gelben Säcke“ an die Haushalte verteilt. Dies 
ist bislang leider noch nicht geschehen; die Feuerwehr trifft 
hier jedoch keine Schuld. Denn sie erhielt die Information, 
dass es Lieferengpässe seitens des Herstellers gebe.
Voraussichtlich werden in diesem Jahr keine Säcke mehr an 
die Wehren ausgeliefert, sodass aktuell aufgrund fehlender 
Terminzusagen auch keine Auskunft darüber gegeben wer-
den kann, wann wieder Wertstoffsäcke an die Bürgerinnen 
und Bürger verteilt werden können.
Sobald hier weitere Infos eintreffen, wird an dieser Stelle 
informiert. Bis dahin bitten wir darum, sich in der Nachbar-
schaft auszuhelfen, da nicht jeder Haushalt über die entspre-
chende gelbe Tonne als Alternative verfügt. Vielen Dank!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Nikolaus am 06. Dezember
An alle Kinder bis 10 noch einmal ein Hinweis, den ich vom 
Nikolaus weitergeben soll:
Er wird am kommenden Montagabend die „braven“ Kinder 
zuhause besuchen und die bereitgestellten Stiefel begutach-
ten und vielleicht auch befüllen….
Also: Nicht verpassen und gespannt sein!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ „Backes“-Tag am 11.12.21
Leider konnten und können in 
diesem Jahr sowohl Backes-
fest (Weinfest) als auch der 
vorweihnachtliche Backestreff 
leider nicht stattfinden, wes-
halb auch leider noch kein 
Brot aus dem Kirburger Back-
haus zu haben war.
Wenn auch, wie ursprünglich 
geplant ein Plätzchenbacken 
mit Kindern nicht realisierbar 
ist, hat sich die OG gemeinsam 
mit der „Backes-Crew“ über-
legt, einen Back-Tag einzule-
gen, und das neue Kirburger 
Backesbrot für Euch zu backen.
Das Brot kann im Vorfeld 
bestellt und am 11. Dezember 

am Backhaus abgeholt werden. Der Preis beträgt 4,- € je 
Brotlaib, der gesamte Erlös wird gespendet.
Vorbestellungen bitte bis spätestens 09.12.21, 18 Uhr an 
die Gemeindeverwaltung (Email, Telefon, persönlich etc…).

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
06.12. Der Nikolaus besucht Kirburg
11.12. „Backes“-Tag
14.12. Gemeinderatssitzung (DGH, 19:00 Uhr) => Bitte 
beachten: Es gilt hier „3G“, dazu wird bei Zuhörern um 
Anmeldung gebeten.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
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worden zu sein, denn pünktlich zum 1. Advent haben sich 
Schneemann Olaf und der Weihnachtsmann wieder am 
Lautzenbrücker Ortseingang eingefunden, um allen 
Bürger:innen über die kommenden Wochen jeden Tag bei 
der Einfahrt ins Dorf ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern und 
eine frohe Weihnachtszeit sowie ein gutes Jahr 2022 zu 
wünschen. Die Wünsche gelten natürlich auch all denjeni-
gen, die bei uns nur durchfahren, wir mögen auch die Men-
schen aus AK-Land.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Sanierung am Rothfeld durchgeführt
Wie in jedem Jahr sanieren 
wir Stück für Stück Strecken-
abschnitte unserer Wald- und 
Wirtschaftswege. Das wird 
auch auf Jahre absehbar eine 
dauerhafte Aufgabe sein und 
bleiben. Jetzt gerade, kurz vor 
dem ersten Schnee, konnte 
noch ein Teilstück an der Stei-
gung am Rothfeld Richtung 
Langenbach ausgebessert 
werden. Hier war die Asphalt-
decke auf einer längeren Stre-
cke von beiden Seiten her 
deutlich weggebrochen. 
Gerade weil dort auch viel 
Radverkehr stattfindet, war es 
uns wichtig, dort zu sanieren, 

um erst gar keinen Unfallschwerpunkt entstehen zu lassen.
Im weiteren Jahresverlauf bzw. im ersten Quartal wollen wir 
auch noch an den Lichtraumprofilen an verschiedenen Stel-
len und Ecken rund um das Dorf wieder für mehr „Durch-
blick“ sorgen. Weitere größere Heckenschnitte und Ausdün-
nungen sind ebenfalls geplant. Es wird also nicht nur am 
Boden ausgebessert, sondern auch oben in der Luft. Und 
falls sich jetzt jemand Sorgen macht, nein, wir rasieren nicht 
kahl, sondern wir schneiden so zurück wie es auch der Natur 
noch gut tut.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Neuaufstellung für Kita- und 
Grundschulkinder ab 2022/23

Das Thema der Zugehörigkeit der Lautzenbrücker Kinder zu 
welcher Kita und zu welcher Grundschule wurde im vergange-
nen Jahr schon häufiger besprochen und hat auch im Dorf 
schon länger die Runde gemacht. Auf Hinweis aus der Bürger-
schaft hin, hier noch einmal der letzte Sachstand. Beide Wech-
sel sind final vollzogen. Das bedeutet, dass die Kinder aus 
Lautzenbrücken ab dem Kita- bzw. Grundschuljahr 2022/23 
der Kita in Nisterau und der Grundschule in Hof zugeordnet 
sind. Das war eine Grundvoraussetzung für den Gemeinderat 
diesen Weg zu gehen, so dass die Kinder nach der Kita-Zeit 
auch mit ihren Freunde gemeinsam auf die gleiche Grund-
schule gehen können. Die „Bad Marienberger Zeiten“ im Kin-
dergarten Pestalozzistraße und der Wolfsteinschule Grund-
schule gehören damit der Vergangenheit an. Wir werden 
natürlich jetzt eine gewisse Übergangszeit erleben, bis alle 
Kinder in dem Nisterau/Hof-Modus angekommen sind. Dafür 
wird es ggf. auch individuelle Lösungen geben. Niemand wird 
irgendwo herausgerissen, weil es ein neues System gibt, das 
ist selbstverständlich. Aber klar ist auch, alle Neuanmeldungen 
folgen nun dem neuen Modus, damit hier eine klare Linie 
gefahren wird und kein Wildwuchs entsteht. Nach heutigem 
Stand kann nur berichtet werden, dass die neue Kombination 
bei den Eltern im Dorf sehr gut ankommt und befürwortet wird.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Klöntheke 2021: Ade, Bye Bye und Tschüss
Es nervt und es ist ein großer 
Mist für einen tollen vierzehn-
tägigen Austausch und 
Begegnung, aber es gilt der-
zeit wieder Kontakte einzu-
schränken, wo möglich. 
Außerdem wäre auch die 
Klöntheke derzeit „nur“ als 
2G-Veranstaltung mit Maske 
möglich. Das macht auch 

nicht wirklich Spaß. Da wir nicht auf Teufel komm raus veranstal-
ten wollen, machen wir eben noch eine Atempause, in der Hoff-
nung, dass wir früh in 2022 unsere Treffen auch wieder dauer-
haft anbieten und genießen können. Der Neustart hatte gezeigt, 
die Bürger:innen kommen wieder und wollen sich treffen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Letzte Erinnerung; Seniorenweihnachtsfeier 
und Nikolaus

Der 06. Dezember rückt näher und wir wollen trotz der weiter-
hin misslichen Pandemielage von Gemeindeseite zumindest 
einen kleinen Beitrag zur vorweihnachtlichen Zeit beitragen. 
Daher werden der Nikolaus und auch die Seniorenweih-
nachtsfeier auch in diesem Jahr so stattfinden, wie wir es 
schon 2020 gemacht haben. Statt einfach ausfallen zu las-
sen, weil man sich in Innenräumen eben nicht so sicher tref-
fen kann und es wieder gilt, Kontakte möglichst zu vermei-
den, drehen wir wieder den Spieß um und kommen zu Euch 
nach Hause - zumindest an die Tür. Am Nikolaustag, Montag, 
06. Dezember, könnt ihr ab 18.00 Uhr mit uns rechnen. Wir 
werden eine „Weihnachts-Tour“ durch das Dorf machen und 
alle angemeldeten Seniorinnen und Senioren sowie alle 
angemeldeten Nikolaus-Kinder besuchen und eine weih-
nachtliche Überraschung vorbeibringen. Wir hoffen, auch das 
bereitet Euch ein wenig Freude in der gesegneten Zeit. Also, 
nicht erschrecken, es ist nur der Gemeinderat, der klingelt.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Sie sind zurück - Olaf und der 
Weihnachtsmann pünktlich eingetroffen

So genau weiß man nicht, wie es jedes Jahr wieder passiert, 
aber es verstärkt sich die Legende, dass unser Gemeinde-
ratsmitglied Thomas Schrupp sehr, sehr gute Kontakte zu 
den beiden weihnachtlich-winterlichen Kollegen hat. Und 
siehe da, auch in diesem Jahr scheint Thomas’ Ruf gehört 
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§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Friedhofsgebührensat-
zung vom 15.10.2019 außer Kraft.
Ausgefertigt:
Mörlen, 19.11.2021 (Dienstsiegel)   Thomas Ax
  Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

	■ Dorfmoderation
Aufgrund der aktuellen Situation müssen wir zunächst alle 
geplanten Veranstaltungen verschieben. Wir hoffen, dass im 
Frühjahr 2022 wieder bessere Voraussetzungen für unsere 
Zusammentreffen vorliegen. Dies ist zwar bedauerlich, zumal 
uns die Zeit davonläuft. Eine andere Vorgehensweise wäre 
sicherlich derzeit unverantwortlich.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsmarkt 2021
In einer gemeinsamen Sitzung am Dienstag, 23.11.2021 
haben die Vereinsvertreter und die Kirchenvertreter in 
Absprache mit der Ortsgemeinde die Entscheidung getrof-
fen, den Weihnachtsmarkt 2021 pandemiebedingt erneut 
ausfallen zu lassen. Auch wenn uns diese Entscheidung 
schwerfällt, zeigt sie die Verantwortlichkeit aller Beteiligten.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Nikolausbesuch und Seniorenfeier
Leider ist in diesen Zeiten auch der Besuch des Nikolauses 
und die Durchführung der Seniorenfeier nicht angezeigt. 
Auch hierfür bitten wir um Verständnis. Dennoch werden wir 
weder unsere Kinder noch unsere Senioren vergessen. Der-
zeit liegen ja Geheimnisse in der Luft.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer nichtöffentli-
chen / öffentlichen Sitzung für Freitag, 03. Dezember 2021, 
19.30 Uhr in das Bürgerhaus in Mörlen eingeladen.
Einwohnerfragestunde
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtlichen 
Verwaltung (Selbstverwaltungs- und Auftragsangelegenhei-
ten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anregungen 
unterbreiten. Die Einwohnerfragestunde wird vierteljährlich 
anberaumt. Fragen sollen dem Ortsbürgermeister nach Mög-
lichkeit drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet 
werden. Fragen werden mündlich vom Vorsitzenden beant-
wortet. Kann die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht 
beantwortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der 
nächsten Einwohnerfragestunde. Eine Beschlussfassung 
über die Beantwortung der Fragen oder die inhaltliche 

	■ Friedhofsgebührensatzung der 
Ortsgemeinde Mörlen vom 19.11.2021

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeord-
nung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.1.1994 (GVBl. S. 
153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. S. 175) in den derzeit gel-
tenden Fassungen sowie des § 28 der Friedhofssatzung vom 
24.07.1996, zuletzt geändert durch Satzung vom 
12.02.2010, folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1
Allgemeines

I. Überlassung einer Grabstätte an Berechtigte nach § 2 
Abs. 2 der Friedhofssatzung
A. Reihengrabstätten
1. bis zum vollendeten 5. Lebensjahr  .......................  0,-- €
2. ab dem vollendeten 5. Lebensjahr  ....................  400,-- €
B. Urnengrabstätten
Im Urnengrabfeld je Grabstätte  ................................ 300,-- €
C. Wiesengrabstätten
1. Reihenwiesengrab für Erdbestattungen  ........  1.500,-- €
2. Urnenwiesengrab je Beisetzung  .......................  750,-- €
II. Anfertigen der Grabstätten (Ausheben und Schließen)
A. Reihengrabstätten für Erdbestattungen im Reihen-
grab- oder Wiesengrabfeld
1. bis zum vollendeten 5. Lebensjahr  ...................  150,-- €
2. ab dem vollendeten 5. Lebensjahr  ....................  510,-- €
B. Urnengrabstätten
Im Urnengrabfeld je Grabstätte  ................................ 200,-- €
III. Benutzung der Leichenhalle
1. je Beisetzung auf dem Friedhof  ........................  100,-- €
2. Reinigung der benutzten Räume  ........................  50,-- €
IV. Einebnen der Grabstätten
Für den Abbau und die Entsorgung des Grabmals und der 
sonstigen baulichen Anlagen nach Ablauf der Ruhezeit sind 
mit der Belegung einer Grabstätte zu entrichten:
A. bei Reihengrabstätten für Erdbestattungen
1. bis zum vollendeten 5. Lebensjahr  ..................  200,-- €
2. ab dem vollendeten 5. Lebensjahr  ...................  400,-- €
B. bei Urnengrabstätten  ......................................... 250,-- €
C. Wiesengrabstätten
Bei Wiesengrabstätten sind die Kosten für den Abbau und 
die Entsorgung der Grabmale in den Gebühren nach Ziffer I. 
für die Überlassung der Grabstätte enthalten.
V. Ausgraben und Umbetten von Verstorbenen
Für das Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen 
werden die entstehenden Kosten (Ausgaben) als Gebühren 
erhoben.
VI. Leichentransport
Jeglicher Leichentransport ist von den Angehörigen selbst 
auf eigene Kosten zu veranlassen.
VII. Sonderverträge
Für die Beisetzung Verstorbener, die bei ihrem Tode ihren 
Wohnsitz nicht in der Ortsgemeinde Mörlen hatten, erhebt 
die Ortsgemeinde einen Gebührenzuschlag für die Überlas-
sung der Grabstätte in Höhe von 100 %. Bei Verstorbenen, 
die aus gesundheitlichen Gründen in Senioren- und Pflege-
heimen leben mussten, erhebt die Ortsgemeinde den einfa-
chen Gebührensatz.

§ 2
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind:
1. bei Erstbestattungen die Personen, die nach § 9 Bestat-

tungsgesetz verantwortlich sind, und der Antragsteller,
2. bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antrag-

steller.
§ 3

Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme 
der Leistungen nach der Friedhofssatzung, bei antragsab-
hängigen Leistungen mit der Antragstellung.
(2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.
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Auf Euer kommen freut sich die Ortsgemeinde Neunkhausen 
und der Jugendverein Neunkhausen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Rudi Neufurth   Ingo Langenbach
Ortsbürgermeister   JV Neunkhausen

	■ Schneeräumpflicht
Der Winter ist da, ich möchte hiermit an die Schneeräumpf-
licht erinnern. Nach der Satzung der Ortsgemeinde ist jeder 
verpflichtet, die Gehwege von Schnee und Eis frei zu halten. 
Das Fahren des Schneepfluges ist eine freiwillige Sache der 
Ortsgemeinde.
Ich bitte darum, die Fahrzeuge nicht auf Gehwegen, im Kur-
venbereich und so weiter zu parken.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

	■ Der Nikolaus in Nisterau
Nochmals eine kurze Erinne-
rung an die Kinder bis zwölf 
Jahre in Nisterau.
Vergesst nicht am Montag 
eure Stiefel vor die Tür zu stel-
len, der Nikolaus wird versu-
chen so ab 17:00 Uhr über 
Nisterau zu fliegen.

Markus Schell,
Ortsbürgermeister

	■ Winterdienst
Ich möchte auf die Parksituation in einigen Straßen unserer 
Gemeinde hinweisen.
Abgesehen davon, dass durch die zum Teil unmögliche Park-
weise nicht nur die Nachbarn, sondern auch alle anderen 
Verkehrsteilnehmer stark behindert werden, kann in diesem 
Fall nicht mit einer Schneeräumung durch den ortseigenen 
Schneepflug gerechnet werden.
Es handelt sich hierbei um eine freiwillige Leistung, die 
immer gerne zur Verfügung gestellt wurde, doch unter die-
sen Umständen dann leider in die Hände der Dauerparker 
abgegeben werden muss.
Bei Schneeaufkommen kann dem Schneeflugfahrer nicht die 
Schuld darangegeben werden, wenn Schnee teilweise vor 
den Einfahrten liegen bleibt. Irgendwo muss der Schnee 
letztlich abgeladen werden und es ist nicht mit böser Absicht 
verbunden, wenn dabei Grundstücke oder Einfahrten beein-
trächtigt werden.
Wann und wie diese ihrer Räum- und Streupflicht nunmehr 
nachkommen müssen, kann in der Straßenreinigungssat-
zung unserer Gemeinde nachgelesen werden. Bei Fragen 
hierzu stehe ich gerne zur Verfügung.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Behandlung vorgetragener Anregungen und Vorschläge fin-
det im Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Pachtangelegenheiten
Öffentlicher Teil:
2. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentli-

cher Teil“
3. Einwohnerfragestunde
4. 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der

Verbandsgemeinde Bad Marienberg
5. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der

Verbandsgemeinde Bad Marienberg
6. Stromliefervertrag Straßenbeleuchtung
7. Ausbau der Gemeindestraße „Kirchweg“
8. Festlegung der Steuerhebesätze 2022
9. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten (max. 8 Zuhörer). Bei 
Sitzungen kommunaler Gremien gilt die 3-G Regelung, d. h. 
es gilt die Testpflicht nach § 3 Abs. 5 Satz 1 der 28. CoBeLVO 
und die Maskenpflicht nach § 3 Abs. 2 Satz 2 der 28. 
CoBeLVO. Die Maskenpflicht entfällt, wenn Personen unter 
Wahrung des Abstandsgebotes einen Sitzplatz einnehmen. 
Geimpfte und genesene Personen sind von der Testpflicht 
ausgenommen. Die Testung muss durch geschultes Perso-
nal erfolgen. Selbsttests finden keine Anwendung mehr. Der 
Test (POC-Antigen-Test oder PCR-Test gemäß § 3 Abs. 5 
Satz 1 der 28. CoBelVO darf nicht älter als 24 Stunden sein. 
Der Test muss von einem Testcenter durchgeführt werden.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Der Impfbus kommt nach Neunkhausen
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bestimmten Baumart. Lediglich zwischen Hart- und Weich-
holz kann unterschieden werden.
2) Flächenlose können nur in sehr geringem Umfange verge-
ben werden. Ihr Preis liegt bei 25,- Euro je Raummeter.
3) Meterholz: Das (Hart-)Holz wird von unseren Forstwirten 
auf Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es 
sitzt neben einem mit PKW befahrbaren Weg. Der Preis 
beträgt dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch den 
Rat) 65,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbe-
stellung bei der Gemeinde bis zum 10.01.2022 gebeten! Von 
uns bereitgestelltes Fichtenholz am Weg wurde im letzten 
Jahr nicht nachgefragt und wird daher nicht mehr angeboten.
4) Kostenlos heizen: Fichten-Restholz auf den „abgeräum-
ten“ Kalamitätsflächen kann kostenlos in unbegrenzter 
Menge abgegeben werden. Bestellungen/“Registrierung“ 
bitte über Mail bei unserem Förster jochen.panthel@wald-
rlp.de .

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Beigeordnete der Ortsgemeinde 
wieder komplett

Knapp 3 Monate lang war die Funktion der/des 2. Beigeord-
neten der Ortsgemeinde unbesetzt geblieben. In der kürzli-
chen Gemeinderatsitzung wählte der Gemeinderat auf Vor-
schlag der Liste pro Nistertal sowie des Ortsbürgermeisters 
hin unter TOP „Wahl einer/s neuen 2. Beigeordneten der 
Ortsgemeinde Nistertal“ Frau Sandra Henn zur neuen 2. Bei-
geordneten, diese nahm die Wahl auch dankend an. Nach 
einigen Glückwünschen, einer kurzen Rede, der Urkunden-
übergabe und ihrer Vereidigung konnte Sandra Henn dann 
auch bereits für den Rest der Gemeinderatsitzung als wei-
tere Beigeordnete am Tisch Platz nehmen. Mit ihrer Wahl als 
Nachfolgerin von Karin Wenzelmann ist die entstandene 
Lücke im Kreis der Beigeordneten nun wieder geschlossen. 
Ortsbürgermeister und Gemeinderat freuen sich auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal Tischtennis
Verbandsoberliga
SFN I - Daun/Gerolstein  8:8
Von Beginn an entwickelte sich ein wie erwartet enges Spiel.
Nicht ganz optimal wurde mit 1:2 aus den Doppeln gestartet. 
Im vorderen Paarkreuz erwischte Moritz Beib einen guten 
Tag und gewann zweimal deutlich. Johannes Rahn konnte 
seine gute Form aus den letzten Wochen leider nicht abrufen 
und verlor beide Spiele. Yannic Müller zeigte im mittleren 
Paarkreuz deutlich aufsteigende Form und siegte in beiden 
Einzeln. Felix Binge blieb dagegen glücklos. Im hinteren 
Paarkreuz spielte Felix Beib souverän auf und holte zwei 
Punkte. Sascha Müller spielte 1:1.
Johannes und Moritz mussten sich im Schlussdoppel denk-
bar knapp mit 11:9 im fünften Satz geschlagen geben, 
sodass am Ende ein Unentschieden zu Buche stand.

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

 

 
 

 
 
 
                                                                       
            Ortsgemeinde Nistertal                        
 
 
In der Ortsgemeinde Nistertal ist in der gemeindeeigenen Kindertagesstätte „Kunterbunt“ eine Stelle 
als 
 

            Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
 
 
ab 01.01.2022 zu besetzen. Es handelt sich zunächst um eine Stelle als Vertretungskraft.  Eine Fest-
anstellung mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von sechs bis 13 Wochenstunden wird jedoch in Aus-
sicht gestellt. 
 
Sie sollten möglichst Erfahrungen im Bereich der Verpflegung in Gemeinschaftseinrichtungen vorwei-
sen können. 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit, ein angenehmes, kol-
legiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD zuzüglich der für den öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
besonders berücksichtigt. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 
17.12.2021 an die 
 
Gemeindeverwaltung Nistertal, Am Sportplatz 4a, 57647 Nistertal 
oder per E-Mail an: kontakt@nistertal-westerwald.de 
 

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt (sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden, ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen). Bestellungen ohne Vorlage 
eines MS-Scheines können nicht angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/
rennerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_
Marienberg.pdf herunterladen oder im Gemeindebüro aus-
füllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Wie auch bisher stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW-fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der Preis 
beim Hartholz beträgt 50,- Euro je Festmeter (vorbehaltlich 
der Zustimmung durch den Rat). Es wird um schriftliche 
Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
10.01.2022 gebeten! Die verfügbare Menge kann durch die 
nachhaltige Bewirtschaftung gegebenenfalls begrenzt sein. 
Der Termin der Zuteilung (voraussichtlich ab April 2022) wird 
veröffentlicht. Es gibt keinen Anspruch auf Zuteilung einer 
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	■ Wieder mutwillige Zerstörung
Es wurden zwei Stromkästen umgeworfen, ein Kleidercontai-
ner umgeworfen und eingebeult, sowie Straßenlampen 
beschädigt.

Mit all zu viel Verstand sind die Täter wohl nicht gesegnet. 
Auf dem Weg vom Friedhof bis an die Kreisstraße wurde die 
Verwüstung hinterlassen.
Schade, dass es Menschen gibt, die nichts sinnvolles mit 
ihrem Leben anzufangen wissen. Wer sachdienliche Hin-
weise geben kann, bitte bei der Ortsgemeinde melden.

	■ Absage Weihnachtsmarkt
Leider müssen wir auch dieses Jahr den Weihnachtsmarkt 
absagen.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Bericht zur Gemeinderatssitzung 
vom 18.11.2021

Abstimmung über die Erweiterung der Tagesordnung:
Top 6a: 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Top 6b: 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Top 7: Genehmigung einer Spende
Der Erweiterung der Tagesordnung wird zugestimmt.
TOP 1: Änderung der Gebührensatzung für den Friedhof
Die Gebühren für das Ausheben und Schließen der Gräber 
und Ausschmücken der Grabstellen sollen angepasst wer-
den. Es ergeben sich folgende Änderungen:
Reihengrabstätten für Erdbestattung
Für Verstorbene bis 5 Jahre  ...................................  180,00 €
Für Verstorbene über 5 Jahren  ...............................  550,00 €
Beisetzung einer Urne  ............................................  180,00 €
Alle anderen Benutzungsgebühren bleiben unverändert.
TOP 2: Ankauf Verbau Friedhof
Die Ortsgemeinde Norken und die Ortsgemeinde Mörlen 
haben zusammen einen Verbau für den Friedhof in 2015 
erworben. Da die Gemeinde Mörlen ab Dezember einen 
anderen Totengräber als die Gemeinde Norken hat, würde 
die Ortsgemeinde Norken diesen gerne übernehmen. Die 
Ortsgemeinde Norken zahlt 700,00 € für die Übernahme.
Die Ortsgemeinde Mörlen hatte 1.000,00 € in 2015 gezahlt.
TOP 3: Festlegung der Steuerhebesätze 2022
Die Steuerhebesätze bleiben unverändert.
Grundsteuer A  ............................................................  300 %
Grundsteuer B  ............................................................  365 %

Bezirksoberliga
Höhn- SFN II  8:8
SG Untere Lahn - SFN II  4:9
Am Freitagabend ging es für die Zweite zum Tabellenführer 
nach Höhn. Es war ein Spiel auf Augenhöhe. Bereits zwei 
von drei Doppeln gingen über die volle Distanz, beide an 
Nistertal. Von den weiteren zwölf Einzeln gingen sechs in 
den Entscheidungssatz, vier gingen an die Gastgeber aus 
Höhn. Am Ende eines langen Abends trennten sich beide 
Mannschaften 8:8. Am späten Samstag Nachmittag ging es 
zur SG Untere Lahn nach Fachbach. Nach 2:1 in den Doppel 
und einem 1:1 im vorderen Paarkreuz konnte das mittlere 
und hintere Paarkreuz ein 4:0 einfahren. Nach dem 0:2 vorne 
machte die starke Mitte den Sieg perfekt.
2.KK Jugend
Mündersbach/Höchstenbach VI- SFN I  5:5
Mit einem überraschenden 5:5 beim Tabellenersten kehrten 
Linus Helwig,Tobias Groß, Simon Asbach und Emma Müller 
in die Heimat zurück.In den Doppeln waren wir leider chan-
cenlos, beide Partien gingen an den Gastgeber. 0:2 Fehl-
start, aber es ging deutlich besser weiter. Linus und Simon 
gewannen ihre beiden Einzel, außerdem steuerte Emma 
noch einen Zähler bei. Tobias ging nach gutem Einsatz leider 
leer aus.
3.KK Jugend
SFN II - Kroppach/Müschenbach  1:9
Den Schwung aus den letzten Spielen konnten Tim 
Becker,Fynn Schäfer,Leon Labuda und Kira Weyand im Spiel 
gegen Kroppach nicht umsetzen und verloren das Spiel. 
Gegen den Tabellenführer standen wir auf verlorenem Pos-
ten und unterlagen verdient mit 1:9. Lediglich Kira konnte in 
ihrem ersten Spiel dem Gegner Paroli bieten und gewann ihr 
Einzel.
Mit dieser Niederlage beendet die zweite Jugend eine tolle 
und beeindruckende Herbstrunde.

	■ DRK OV Höhn und Blutspendedienst West
Blutspende in Nistertal am 03. Dezember 2021
Die steigenden Inzidenzzahlen kurz vor der Weihnachtszeit 
bereiten auch uns Sorgen. Nach wie vor ist die Versorgung 
mit lebensrettendem Spenderblut durch die Corona-Pande-
mie angeschlagen. Blutspenden werden dringend gebraucht, 
weshalb wir Sie herzlich einladen, an dem oben genannten 
Termine Blut zu spenden!
Ab sofort: FFP2-Maskenpflicht bei der Blutspende und 
3G Regel
Die Sicherheit der Blutspender und der Mitarbeiter steht für 
uns an oberster Stelle. Aktuell machen die steigenden Inzi-
denzzahlen deshalb eine Anpassung der Sicherheitsmaß-
nahmen notwendig: Ab sofort, gilt für alle Spender beim 
Besuch einer Blutspende die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske!
Des Weiteren gilt die 3G Regel. Geimpft, genesen oder 
getestet. Der Test darf nicht älter als 24 Stunden sein. Der 
Blutspendedienst West ergreift diese Maßnahme, damit Blut-
spendetermine auch weiterhin ein sicherer Ort für alle Betei-
ligten bleiben.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de
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guten Geister im Hintergrund Rainer Schuster, Werner Krell, 
Brigitte Mockenhaupt Weber und Carola Steup bei.
Ein ganz besonderer Dank gilt Florian Schell und seinem 
Team von der Veranstaltungstechnik Westerwald für die per-
fekte Technik. Es war ein kurzweiliger, spannender, Hoffnung 
machender Abend, der so schwierige Themen wie Depres-
sion, Demenz und Sarkopenie mit Musik, Sport und weitest-
gehend Kultur darstellte.
Nach der Vorstellung war die einhellige Meinung, das muss 
wiederholt werden. Das machen wir gerne. Bis demnächst.

	■ FC Norken e.V.
Impfbus
Am Samstag, 20.11. war der Impfbus zum 2. Mal in Norken 
zu Gast.
Um 7.45 Uhr reisten die ersten Impfwilligen an, um sich vor 
der Nörker Sporthalle anzustellen, um ab 10.00 Uhr geimpft 
zu werden. Bereits um 9.30 Uhr war die Menschenschlange 
auf über 350 Wartende angewachsen. Der Start verlief dann 
ab 10.00 Uhr zunächst etwas schleppend, doch kurzfristig 
konnten ein weiterer Aufklärungsarzt geordert werden und 
eine 3. Impferin aus Norken erklärte sich spontan bereit, 
dass Impfteam zu unterstützen. Das war klasse. Vielen, vie-
len Dank sagen wir Monika Grahn. Natürlich mussten viele 
Impfwillige lange draußen verharren, bis zu 5 Stunden 
brauchten manche, bis sie endlich an der Reihe waren, doch 
der FC Norken hatte mit seinen 17 ehrenamtlichen Helfer/
innen alles fest im Griff, sorgte immer wieder draußen für 
Kaffee „to go“ und die Geimpften konnten auch nach der 
Impfung eine Stärkung für den Heimweg mitnehmen. Ein 
großer Dank gilt an die Landmetzgerei Hilger für Ihre Unter-
stützung, an die Kuchenbäckerinnen und alle, die zum Gelin-
gen maßgeblich beigetragen haben. Insgesamt konnten an 
diesem Tag in Norken 528 Personen geimpft werden, darun-
ter waren auch 142 ganz wichtige Erstimpfungen. Eine große 
Leistung!

Impfbus Teil 3
Aller guten Dinge sind 3! Der Impfbus kommt wieder und 
macht nochmals Halt in Norken. Am Freitag, 17.12.2021, von 

Gewerbesteuer  ...........................................................  365 %
Hundesteuer für den 1. Hund  ...................................  60,00 €
Hundesteuer für den 2. Hund  ...................................  85,00 €
Hundesteuer für jeden weiteren Hund  ....................  100,00 €
Hundesteuer für den 1. gefährlichen Hund  .............. 800,00 €
Hundesteuer für jeden weiteren gefährlichen Hund   1.600,00 
€
Top 4: Verschiedenes
Unter dem Betreff: Bäume für Norken sind bisher 1.000,00 € 
auf das Konto der Verbandsgemeinde Westerwald Bank eG 
IBAN DE57 5739 1800 0040 0030 02 überwiesen worden. 
Die Ortsgemeinde Dank allen Spendern. Die Pflanzungen 
wurden auf Frühjahr verlegt.
Betreuende Grundschule: Die Vorsitzende informiert über 
das Angebot einer betreuenden Grundschule ab 2022
TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über die Einfüh-
rung des wiederkehrenden Beitrages für den Ausbau 
von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wieder-
kehrender Beitrag)
Sachverhalt:
Gemäß Änderung des Kommunalabgabengesetzes vom 
05.05.2020 besteht für Straßenausbaumaßnahmen, die 
nach dem 01.01.2024 begonnen werden, die Pflicht zur 
Erhebung wiederkehrender Ausbaubeiträge. Eine Abrech-
nung in Form des bisherigen Einmalbeitrages ist dann nicht 
mehr möglich. Die Gemeinden können sich jedoch dafür ent-
scheiden, die Beitragserhebung auch bereits vorher auf wie-
derkehrende Beiträge umzustellen.
Beschlussvorschlag:
Der Ortsgemeinderat beschließt, in der Ortsgemeinde Nor-
ken die Beiträge für den Ausbau von Verkehrsanlagen (Stra-
ßenausbaubeiträge) von der derzeitigen Erhebung von Ein-
malbeiträgen auf die Erhebung von wiederkehrenden 
Beiträgen ab 01.01.2022 umzustellen.
Die Umstellung soll erfolgen.
Top 6a:
6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg
Die Ortsgemeinde Norken stimmt dem Flächennutzungsplan 
in vorliegender Form zu.
Top 6b:
7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg
Erweiterung des Flächennutzungsplanes „Am Weißen Berg“.
Vom Gartenweg kommend, linksseitig, soll die Fläche ent-
lang der Straße „Am Weißen Berg“ als zusätzliche Baufläche 
ausgewiesen werden.
Top 7: Genehmigung einer Spende
Herr Simon Bothe hat für die Baumpflanzaktion (Aufforstung) 
500,00 € gespendet.
Die Ortsgemeinde nimmt die Spende an.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Verein „In Würde alt werden“
Musiktheater „Fußball-In Würde alt werden“
Der Verein „In Würde alt werden“ führte am 20.11.2021 im 
Gemeindehaus Norken Das Musiktheater Fußball-In Würde 
alt werden auf. Der Präsident des Fußballverbandes Rhein-
land, Walter Desch, eröffnete die Veranstaltung und der Vize-
präsident Dieter Kerschsieper war im Vorfeld der wichtige 
Mann im Hintergrund, der zusammen mit unserem Verein die 
Veranstaltung vorbereitete.
Sportliche Vertreter des TUS Hachenburg und der SG 06 
Betzdorf und die Zuschauer waren überrascht, wie span-
nend die Verbindung Fußball und in Würde alt werden darge-
stellt werden kann. Zu der außerordentlich positiven Reso-
nanz trugen wesentlich die Künstler Mirko Santocono und 
Band, Django Reinhardt, Sascha und Jermaine Reinhardt, 
der Clown Zopp alias Christof Heiner, Dieter Schmidt, Klaus 
Peter Weber, Susanne und Kersten Langenbach und die 
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meinschaftshaus Unnau, Schwimmbadstraße 32, Unnau 
eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. 1. Forstangelegenheiten

a. Bekanntgabe des Betriebsergebnisses 2020
b. Beratung und Beschlussfassung bezüglich der 
Forstwirtschaftspläne 2022
c. Beratung und Beschlussfassung bezüglich der 
Brennholzpreise für 2022

2. Festlegung der Steuerhebesätze 2022
3. 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg: Zustimmung der 
Ortsgemeinden

4. 4. Ausbau der Bahnhofstraße in Unnau-Korb
a. Informationen zur geplanten Baumaßnahme
b. Beratung und Beschlussfassung über Ausbauvarianten

5. 5. Ausbau der Kornhahnstraße in Unnau
a. Antrag eines Ratsmitgliedes bezgl. der Erhaltung 
des vorhandenen Birkenbestandes

6. Genehmigung von Spenden
7. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Stundungsangelegenheiten
9. Bauantragsangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
12. Entsprechende Bekanntgabe der im nichtöffentlichen 

Teil gefassten Beschlüsse
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten. Bei Sitzungen kom-
munaler Gremien gilt die 3-G Regelung, d. h. es gilt die Test-
pflicht nach § 3 Abs. 5 Satz 1 der 28. CoBeLVO und die Mas-
kenpflicht nach § 3 Abs. 2 Satz 2 der 28. CoBeLVO. Die 
Maskenpflicht entfällt, wenn Personen unter Wahrung des 
Abstandsgebotes einen Sitzplatz einnehmen. Geimpfte und 
genesene Personen sind von der Testpflicht ausgenommen.
Die Testung muss durch geschultes Personal erfolgen. 
Selbsttests finden keine Anwendung mehr. Der Test (POC-
Antigen-Test oder PCR-Test gemäß § 3 Abs. 5 Satz 1 der 28. 
CoBelVO darf nicht älter als 24 Stunden sein. Der Test muss 
von einem Testcenter durchgeführt werden.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG)
Die Ortsgemeinde Unnau beantragt gemäß § 68 des Geset-
zes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsge-
setz - WHG) vom 31.07.2009, (BGBl. I Nr. 51, S. 2585 ff.) in 
der derzeit gültigen Fassung eine Plangenehmigung zur Ver-
legung eines namenlosen Gewässers III. Ordnung im Zuge 
des Ausbaus der Schwimmbadstraße in der Gemarkung 
Unnau, Flur 13, Flurstücke 5, 6, 10, 11 u. 25, Flur 25, Flur-
stück 49/9 und Flur 12, Flurstück 3442.
Das Vorhaben ist entsprechend § 7 Abs. 2 des UVPG vom 
24.02.2010 (BGBl. Teil I S. 94) in der aktuellen Fassung in 
Verbindung mit Nr. 13.18.2 der Anlage 1 zum UVPG (Liste 
der UVP-pflichtigen Vorhaben) einer standortbezogenen Vor-
prüfung des Einzelfalles zu unterziehen.
Eine im Rahmen des wasserrechtlichen Genehmigungsver-
fahrens erfolgte derartige Vorprüfung hat ergeben, dass die 
beantragte Maßnahme keine erheblichen nachteiligen 
Umweltauswirkungen im Sinne des UVPG haben kann. Bei 
dem Vorhaben liegen keine besonderen örtlichen Gegeben-
heiten gemäß den in Anlage 3 Nummer 2.3 aufgeführten 
Schutzkriterien vor.
Somit besteht keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung.
Gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 des UVPG wird demnach bekannt 
gemacht, dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach 

09.00 - 17.00 Uhr, wird wieder fleißig geimpft im „kleinen 
Impfzentrum“ in der Nörker Sporthalle. Auch hier sind wieder 
Erst-/Zweit- und Auffrischimpfungen möglich. Die Aktion füh-
ren diesmal der FC Norken gemeinsam mit Freiwilligen 
Feuer Norken durch. Wir werden den Gästen somit wieder 
einen angenehmen Rahmen mit Kaffee to go, ggfs. auch 
Bratwürstchen und Waffeln etc. anbieten können. Wir freuen 
uns also auf den nächsten Impfmarathon in Norken.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Advent auf dem neuen Dorfplatz
Tatsächlich hat es eine der beiden „Dorfhütten“ auf den 
neuen Dorfplatz geschafft. Und wenn nicht aufgrund der 
bekannten Lage aufgrund behördlicher und natürlich zu 
befolgender Anordnungen eine Absage unausweichlich sein 
sollte, halten wir daran fest, an folgenden Adventsfreitagen 
ab 18:00 Uhr die Bude zu öffnen:
Freitag, 10.12.2021 - Feuerzangenbowle vom Gemeinderat
Freitag, 17.12.2021 - „Überraschung“ von der Feuerwehr
Wir wünschen uns, dass die Termine angenommen werden. 
Wir freuen uns auf Sie bzw. Euch und eine trotz der Lage 
gemeinsame besinnliche Vorweihnachtszeit in unserem 
schönen Dorf.
Hinweis: Natürlich sind auch bei dieser Veranstaltung gel-
tende behördliche Regeln zu befolgen.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

	■ Wir gratulieren
Am 07. Dezember 2021 vollendet

Herr Friedrich Vollmer, Ortsteil Korb
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Unnau

Die Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Unnau, 
sowie interessierte Mitbürger*innen werden zu einer Sitzung 
auf Dienstag, 7. Dezember 2021, 19:00 Uhr in das Dorfge-
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nen Aufforstungsaktion beteiligt haben. Unter der Leitung 
von Revierförster Jochen Panthel wurden corona-konforme 
Kleingruppen gebildet, die auf der Fläche verschiedene Auf-
gaben übernahmen. Bepflanzt wurde die Fläche im Kirchen-
wald unterhalb der Waldkirche. Im Frühjahr soll eine Auffors-
tungsaktion im Unnauer Gemeindewald stattfinden. Der 
Termin hierzu wird frühzeitig bekannt gegeben. Die Ortsge-
meinde und die Kirchengemeinde bedanken sich bei allen 
Freiwilligen, die sich an der Pflanzaktion beteiligt haben und 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern sowie Firmen, welche im 
Vorfeld für die Pflanzaktion gespendet haben. Ein besonde-
rer Dank gilt unserem Revierförster Jochen Panthel, unter 
dessen Leitung die Baumpflanzaktion stattgefunden hat.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Unnauer Patenschaft
Anstelle von Weihnachtspräsenten für die Kunden wurde 
die Unnauer Patenschaft zur Unterstützung krebs- und 
schwerstkranker Kinder und Jugendlicher e. V. mit einer 
Spende unterstützt

 v.l.n.r.: Dorothee Wenzelmann, Patrick Stausberg, Manfred 
Franz und Thomas Stausberg

Am 25.11.2021 überreichten die beiden Geschäftsführer, 
Dipl.-Ing. Thomas Stausberg und Dipl.-Kfm. Patrick Staus-
berg, eine Spende an Herrn Manfred Franz (1. Vorsitzender) 
sowie Frau Dorothee Wenzelmann (Schatzmeisterin) und 
freuten sich, einen Beitrag zur außerordentlich wichtigen 
Arbeit des Vereins zu leisten.
Seit 1986 unterstützt der Verein krebs- und schwerstkranke 
Kinder und Jugendliche sowie deren Familien im geografi-
schen Westerwald. Die Mitglieder stellen ihre Arbeit ehren-
amtlich und unentgeltlich in den Dienst der Hilfsbedürftigen, 
sodass jeder Cent der aufgebrachten Spendengelder den 
Betroffenen zugute kommt. Ziel des Vereins ist u. a. die Ver-
besserung der Aufenthaltsbedingungen bei den langwähren-
den, schwierigen Therapien in den Kliniken und regelmäßige 
Elternbesuche zu ermöglichen.
Weitere Informationen zum Verein und Spendenmöglichkei-
ten finden Sie auf der Website unter: www.unnauer-paten-
schaft.de
Danke für eine Überraschungsspende
Beim Vorsitzenden der Unnauer Patenschaft findet sich am 
heutigen 25. Nov. 2021 ein Briefumschlag „Für Unnauer 
Patenschaft“ ohne jeglichen Hinweis auf den Einwerfenden 
im Briefkasten.
Nach Öffnen des Briefumschlages verschlägt es bald die 
Stimme, inliegend finden sich 20 neue 100 € Scheine, also 
2.000,- €
Es bleibt dem Vorsitzenden nur die Möglichkeit dem unge-
nannten Spender auf diesem Weg im Namen des Vorstan-
des ein herzliches Dankeschön zu sagen. Schade, dass wir 
keine Spendenbescheinigung ausstellen können, versichern 
aber dass die Spende im Sinne des Spenders eingesetzt 
wird.

erfolgter standortbezogener Vorprüfung des Einzelfalls unter-
bleibt.
Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.
Montabaur, den 16. November 2021   Im Auftrag:
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises  Olaf Glasner
  Amtsrat

	■ Neueröffnung der Praxis für 
Ergotherapie in Unnau

Am 2.11.2021 eröffnete Julia 
Buchholz in der Schwimm-
badstraße 26 in Unnau eine 
Ergotherapiepraxis.
Aus diesem Anlass über-
reichte Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner das Unnauer 
Wappen und einen Blumen-
strauß verbunden mit den 
besten Wünschen für die 
Zukunft.
Die Leistungen sind breit 
gefächert und werden bereits 
sehr gut angenommen.

Terminvereinbarungen sind unter der Telefonnummer 0170 - 
9036474 oder per Email unter
info@ergotherapiepraxis-buchholz.de möglich.
Weitere Infos gibt es im Internet unter
www.ergotherapiepraxis-buchholz.de

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Das Comeback der Bäume - 
Gemeinsam für unseren Wald

Unter dem Motto „Das Comeback der Bäume“ hat die Orts-
gemeinde in einer gemeinsamen Pflanzaktion mit der Kir-
chengemeinde am 20.11. über 0,5 Hektar Waldfläche arten-
reich bepflanzt.

Sowohl Pfarrer Schmidt als auch die Ortsbürgermeisterin Iris 
Wagner freuten sich sehr darüber, dass sich über 50 Freiwil-
lige aus unserer Ortsgemeinde, darunter auch viele Kinder 
und die örtlichen Jäger, an dieser im Vorfeld gut umworbe-
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Plätze in den drei Blöcken rasch ausgebucht und die interes-
sierten Viertklässler strömten mitsamt ihrer Eltern ins EvGBM.
Dort gab es viel zu sehen und zu erleben: Nach der Begrü-
ßung durch den Schulleiter Herrn Weigand, Frau Steinke 
(Schulseelsorge) und Frau Gruner-Menk (Orientierungsstu-
fenleitung) wurden die Gruppen von ihren Guides abgeholt 
und durch die Schule geführt. In der Turnhalle führte die 
Fachschaft Sport ihr Können auf dem Trampolin und beim 
Brennball vor, im Trakt der Naturwissenschaften wurden inte-
ressante Mitmach-Experimente mit Haushaltsgegenständen 
vorgeführt, und das MINT-Konzept der Schule wurde vorge-
stellt. Darüber hinaus präsentierte sich auch der Bereich 
Informatik und auf dem Schulhof entstand durch 
Schüler*innen – in Zusammenarbeit mit der Uni Münster – 
ein Modell unseres Sonnensystems. Flankiert wurden diese 
fachlichen Angebote durch vielfältige Vorführungen durch 
diversen AGs: Tobias Ohmann ließ Mais über dem selbst 
gemachten Lagerfeuer poppen, in der Mensa wurde Gitar-
renmusik zum Besten gegeben und vor den Modulen vollzo-
gen die Fahrradfahrer spektakuläre Stunts. Abgerundet 
wurde das abwechslungsreiche Programm durch eine Aus-
stellung verschiedener (Fach-)Bereiche im Foyer der Schule.

Naturwissenschaft in ihrer 
Farbigkeit

Für das leibliche Wohl war 
unser Koch Mario Mohr mit 
seinem Team zuständig, wel-
ches die Gäste mit Würstchen 
und Steak im Brötchen ver-
sorge. Außerdem hatte die SV 

noch einen Popcornverkauf organisiert.
Neben viel positivem Feedback der Eltern und Kindern war 
auch Herr Weigand voll des Lobes für den „sehr gelungenen 
Tag der offenen Tür“ und bedankte sich ausdrücklich bei 
allen Beteiligten für das gezeigte Engagement.
Die Schulgemeinschaft freut sich darauf, im nächsten Som-
mer die neuen Fünftklässler am EvGBM begrüßen zu dürfen.

Blick ins Foyer

	■ Kita Pestalozzistraße

 

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Tischtennisfreunde Oberwesterwald
Tus Weitefeld II - TTF Oberwesterwald I 9:5
In der Verbandsliga Rheinland kam es zum Nachbarschafts-
duell mit Weitefeld. Leider konnten wir nicht in Bestbeset-
zung antreten und so war es Torben Schuhen vorbehalten 
mit 2 Einzelsiegen und einem Erfolg im Doppel mit Phil 
Schweitzer die meisten Punkte zu holen. Aber auch Felix 
Heinz und Sven Schuhen überzeugten mit Ihren Einzelsie-
gen gegen starke Gegner. In der Tabelle belegt man nun mit 
9:7 Punkten Platz 5.
TTF Oberwesterwald II - Olympia Eschelbach 9:0
Die zweite Mannschaft fertigte den Aufsteiger mit 9:0 ab und 
verbesserte sich auf einen überraschenden 3. Tabellenplatz, 
den man am nächsten Wochenende gegen Osterspai nun 
unbedingt verteidigen will.
Es spielten: Bastian Gehlbach, Axel Wörsdörfer, Fabian Kohl-
has, Dominik Hering, Aaron Schweitzer und Markus Fabig.
TTF Oberwesterwald III - SG Brachbach 9:7
Nachdem man kurzfristig einen Spieler an die zweite Mann-
schaft abstellen mußte, ging man nicht unbedingt als Favorit 
ins Meisterschaftsspiel gegen den Tabellennachbarn. In den 
Einzeln punktete Christopher Wiederstein doppelt und Frank 
Simon, Anna-Lena Schmidt und Daniel Kessler je einmal. 
Nach ausgeglichenem Spielverlauf ging das Match bei 7:7 in 
die entscheidende Phase. Alex Strunk setzte sich locker durch 
und brachte sein Team in Front. Das Schlußdoppel mit Frank 
Simon/Klaus-Jochen Ulbrich blieb cool und gewann 11:9 im 
Fünften. Der Lohn war nach 5 Siegen in Folge Tabellenplatz 4
TTF Oberwesterwald IV - SG Niederfischbach 8:1
Alex Strunk (Saisonbilanz 20:2), Dirk Strunk, Michael Betz 
(9:1) und Senkrechtstarter Leon Lieback (13:4) liesen dem 
Gegner keine Chance und bleiben auf Platz 2 hinter unserer 
6. Mannschaft.
TTF Oberwesterwald VI - DJK Betzdorf II 8:3
Im Match gegen den Tabellendritten behielten die Mannen 
um Kapitän Jürgen Christophel die Oberhand und konnten 
den Gegner damit auf Abstand halten. Der überragende 
Leon Lieback gewann gleich 3 Einzel und auch Joshua blieb 
ungeschlagen. Benedikt und Jürgen Christophel konnten 
einen Zähler beisteuern und freuten sich über eine gelun-
gene Hinrunde mit 16:0 Punkten und der Tabellenführung
TuS Weitefeld VI - TTF Oberwesterwald VII 8:5
Eigentlich sah alles nach einem Unentschieden aus. Nach 
dem 5:5 Zwischenstand lief jedoch nichts mehr und man 
bleibt Tabellenzweiter.
Es spielten: Christian, Marco, Lukas und Gian-Luca

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Tag der offenen Tür am Evangelischen 
Gymnasium Bad Marienberg

Bad Marienberg. Gegen Ende des Jahres steht für Schulen 
immer wieder eine spannende Zeit an: der Tag der offenen 
Tür. Da ein guter erster Eindruck bekanntlich viel wert ist, 
wollen Schulen hier immer punkten; gar nicht so einfach 
während einer Pandemie. Nach dem virtuellen Tag der offe-
nen Tür im Vorjahr hat sich das Evangelische Gymnasium 
Bad Marienberg (EvGBM) in diesem Jahr wieder zu einem 
‚echten‘ Tag der offen Tür entschieden.
Aber wie soll das in Zeiten von Corona gehen?!
Um eine sichere Veranstaltung für Schüler*innen, 
Lehrer*innen und Gäste zu gewährleisten wurde ein umfang-
reiches Hygienekonzept umgesetzt: Die Gäste mussten sich 
für den Besuch anmelden, wurden in Blöcke eingeteilt und 
jeweils in Kleingruppen durch die Schule geführt, mussten alle 
eine Immunisierung nachweisen und zusätzlich noch einen 
Selbsttest durchführen. Eine Maskenpflicht (für alle) gab es 
noch obendrauf. Trotz der Sicherheitsvorkehrungen waren die 
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	■ Neues aus der UNESCO-Kita Nauberg-Räuber
Weihnachtspäckchen für Kinder in Rumänien
Wie auch im letzten Jahr, haben wir uns wieder an der Aktion 
„Weihnachten für Kinder in Rumänien“ von der Bibel und 
Missionshilfe Ost in Weitefeld beteiligt. Im Kindergarten wur-
den Spielsachen, Kleidung, Mal,- und Bastelutensilien, Hygi-
eneartikel und vieles mehr von den Kita-Kindern und ihren 
Eltern zusammengetragen. Das alles haben wir sortiert, in 
Päckchen verpackt und verschickt.
Wir sind froh, dass wir somit auch anderen Kindern eine 
Freude bereiten können. Insgesamt konnten wir fast 40 
Pakete packen und verschicken.

Zum Jahresabschluss wünschen wir all unseren Kindergar-
tenfamilien eine fröhliche und besinnliche Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und freuen uns auf unser 
Wiedersehen im Januar.
Neuer Elternausschuss in der UNESCO-Kindertages-
stätte „Nauberg-Räuber“
Im Oktober fand unsere alljährliche Elternausschusswahl 
statt. Wir dürfen folgende Eltern für das Jahr 2021/2022 im 
Elternausschuss begrüßen:
Rebecca Pfeil (1. Vorsitzende), Larissa Schumann (2. Vorsit-
zende), Ortensia Guzzo, Jennifer Held, Nancy Schsuter, 
Jelena Hüsch-Ax und Linda Schneider. An dieser Stelle 
bedanken wir uns recht herzlich beim Elternausschuss vom 
vergangenen Jahr und freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit mit dem neuen Elternausschuss.

Das Team der Kita Nauberg-Räuber

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095;
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de

	■ Anpassung der Konzeption des 
Informationsabends für zukünftige 
Fünftklässler am KAG Westerburg

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen in der Pandemie muss 
das Konrad-Adenauer-Gymnasium Westerburg die Konzep-
tion zum Informationsabend für zukünftige Fünftklässler 
anpassen.
Um die Besucherströme zu entzerren und größere Gruppen-
bildungen zu vermeiden, den Eltern und Kindern jedoch 
trotzdem einen unmittelbaren Kontakt zur Schule zu ermögli-
chen, hat das KAG folgende neue Regelungen beschlossen:
Am Freitag, den 10.12.2021, findet ein reduzierter Infobasar 
statt.
Die Schule bietet wie geplant Führungen durch das KAG an 
und hat zahlreiche Infostände und Präsentationen zum indi-
viduellen Besuch vorbereitet. Das zentrale Schnupperpro-
gramm für alle Kinder mit den Vorführungen in Naturwissen-
schaften und Musik muss leider entfallen. Es werden kleine 
Highlights davon im Rahmen der Führungen und während 
des Besuchs der Infostände präsentiert.
Die gemeinschaftlichen Besichtigungen mit den Kindern 
werden in zwei Durchgänge aufgeteilt. Die Schule möchte 
die Gruppen wie folgt nach den Grundschulen der Kinder 
einteilen:
Gruppe 1:
Ab 16:00-17:30 Uhr (Einlass ab 15:45 Uhr) erwartet die 
Schule die Kinder und Eltern der Verbandsgemeinde Wester-
burg mit folgenden Grundschulen.
Gruppe 2
Ab 18:00-19:30 Uhr (Einlass ab 17:45 Uhr) erwartet die 
Schule die Kinder und Eltern aller anderen Grundschulen, 
die nicht zur Verbandsgemeinde Westerburg gehören.
Auf der Homepage des Konrad-Adenauer-Gymnasiums fin-
den sich zudem weitere Hinweise zum Informationsabend 
sowie alle Informationen und Regelungen zum Infektions-
schutz.

	■ Vorlesetag 2021 in der Kita Regenbogenland
In Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat haben wir am Frei-
tag, den 19.11.2021 am diesjährigen, bundesweiten Vorlese-
tag teilgenommen.

Wir besuchten in Kleingruppen drei verschiedene Stationen 
im Ort, wo uns jeweils eine Mama in gemütlicher Atmo-
sphäre ein Buch vorlas. Trotz Nieselregen maschierten wir 
dick eingepackt von der Kita los. Passend zum vorgegebe-
nen Thema „Freundschaft und Zusammenhalt“ lauschten die 
Kinder und Erzieher bei leckeren Keksen den spannenden 
Geschichten, in denen es um gute Freunde, Streit und vor 
allem um das wieder Vertragen ging.
Danke an alle Mamas und den Elternbeirat, die geholfen 
haben den Morgen mit uns zu planen und umzusetzen. Wir 
sind uns sicher auch nächstes Jahr wieder am Vorlesetag 
teilzunehmen.
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ten wir für die Teilnahme am Gottesdienst um Anmeldung bis 
Freitagabend unter der Telefonnummer 02661-5552.
Notfalls bitte auf das Band sprechen, Pfarrer Wagner ruft sie 
gerne zurück.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 
Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail:
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 

9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag , 05.12.2021, 2. Advent, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Es gilt die 3 G Regel.
Mundschutzpflicht besteht beim Betreten und Verlassen der 
Kirche und auch am Sitzplatz. Datenerfassung und Desinfek-
tionspflicht der Hände im Eingangsbereich.
Donnerstag, 11.12.2021, 17.30 Uhr Jungen- u. Mädchen-
jungschar, 19.00 Uhr Jugendkreis
Konzert „Kinder singen zur Weihnachtszeit“ am 
11.12.2021 um 17 Uhr.
Ev. Kirche Kirburg
Instrumentalisten der Kreismusikschule Westerwald und der 
Lahn-Dill-Akademie
Kinderkantorei und Figuralchor. Leitung: Torsten Greis und 
Petra Denker
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebe-
ten.
Weihnachtsgottesdienste:
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro telefonisch oder 
schriftlich für die Gottesdienste an Heiligabend und am 1.
und 2.Weihnachtstag sowie für den Silvestergottesdienst an.
Gottesdienste an Heiligabend: Christvesper 15 Uhr, Christ-
vesper 17 Uhr, Christmette 22 Uhr
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr geschlos-
sen ist aber zu den gewohnten Zeiten telefonisch erreichbar.

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 
Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein

Sonntag, 05.12.: 10.00 Uhr Gottesdienst
auch auf You Tube

Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.
de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach 
Telefon (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi ist vom 21.9.-16.12.2021 zum Studium in 
Beirut. Im Internet erfahren Sie mehr unter www.beirut.team
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Peter Wagner in Fehl-Ritzhausen, Telefon (02661) 
5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Gemeindebüro nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 05.12.2021, 09:30 Uhr Bad Marienberg, 11:00 
Uhr Höhn – Familiengottesdienst
Termine
Freitag, 03.12.2021, 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle 
des ev. Gymnasiums Bad Marienberg; 17:30 Uhr Jungschar 
im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 07.12.2021, 15:30 – 17:00 Uhr Konfirmandenun-
terricht in allen Pfarreien
Liebe Gottesdienstbesucher,
auf Beschluss des Kirchenvorstandes und den Empfehlun-
gen des Krisenstabes der EKHN zur aktuellen Coronalage 
wird in unseren Gottesdiensten zur Zeit die sogenannte 3G 
Regelung angewendet.
Das bedeutet, dass Geimpfte und Genesene Personen mit 
entsprechendem Nachweis und Ungeimpfte Personen mit 
einem aktuellen (nicht älter als 24 Stunden) Negativnach-
weis eines anerkannten Testzentrums am Gottesdienst teil-
nehmen können.
Kinder bis 3 Monate nach Vollendung des 12. Lebensjahres 
werden geimpften und genesenen Personen gleichgestellt.
Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Gottesdienst um die Kon-
taktdaten aufnehmen zu lassen und halten Sie die Nach-
weise und ggf. einen Personalausweis bereit.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass die Maske während 
des Gottesdienstes getragen werden muss.
Wir bemühen uns die Gottesdienste so sicher wie möglich 
zu gestalten und freuen uns auf Ihren Besuch.
Absage Weihnachtsmarkt in Fehl-Ritzhausen
Aufgrund der aktuellen Coronalage ist der Weihnachtmarkt 
in Fehl-Ritzhausen leider abgesagt.
Es findet um 14:00 Uhr ein Senioren-Gottesdienst in der Kir-
che in Fehl-Ritzhausen unter Einhaltung der 3G-Regelung 
statt. Da die Anzahl der Plätze in der Kirche begrenzt ist, bit-

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Fr., 31. Dezember: 18:00 Jahresschlussgottesdienst in Nis-
tertal 18:30 Jahresschlussgottesdienst in Mörlen
Sa., 01. Januar: 17:30 Heilige Messe in Bad Marienberg 
19:00 Heilige Messe in Norken
So., 02. Januar: 09:00 Amt in Mörlen 10:30 Amt in Nistertal
Zusätzliche Gottesdienstangebote sind im Gespräch. Bitte 
beachten Sie hierzu unsere Veröffentlichungen im Pfarrbrief, 
auf unsere Homepage und im Wäller Blättchen. Alle Gottes-
dienste werden nach den tagesaktuell gültigen Coronaregeln 
durchgeführt.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 03. 12. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 04. 12. 16:00 Gottesdienst für die Kommunionkinder 
Bad Marienberg in der Kirche (Pfr. Roth)
So., 05. 12. 10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth)
Fr., 10. 12. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Fr., 03. 12. 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 
„Hildegardis“ in Langenbach bei Kirburg (Diakon Krämer)
Sa., 04. 12. 19:00 Vorabendmesse in Mörlen mit Feier des 
Patroziniums (Pfr. Roth); Amt für + Herbert Zöller, + Michael 
Brück, ++ Ehel. Alois und Hildegard Stinner und + Klara Zöl-
ler, ++ Ehel. Johannes und Helene Müller und + Sohn Mat-
thias; Gedächtnis für ++ Ehel. Hildegard und Norbert Neeb 
und + Sohn Uwe, ++ Ehel. Franz und Helene Krekel und + 
Sohn Gerd; für ++ der Fam. Schneider und Eisenmenger und 
+ Klara Seifner
Sa., 11. 12. 19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido); Amt 
für ++ Ehel. Hilde und Karl Kappi u. + Sohn Hans Peter
Mi., 15. 12. 09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und 
Norken 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels); Amt 
für Leb. und ++ der Fam. Arndt und Eisenmenger
Kirchort Nistertal
Fr., 03. 12. 15:00 Treffen der Kommunionkinder Nistertal, 
Beginn in der Kirche (GR Nolden) 17:00 Die Kath. öffentliche 
Bücherei Nistertal ist bis 19.00 Uhr geöffnet
Sa., 04. 12. 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan 
Engels)
Mi., 08. 12. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Fr., 10. 12. 15:00 Treffen der Kommunionkinder Nistertal, 
Beginn in der Kirche (GR Nolden) 17:00 Die Kath. öffentliche 
Bücherei Nistertal ist bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen 
und Kontakt: 02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; 
buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-
nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0,
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, 
Do 15:00 - 17:00

Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist für den Publikums-
verkehr geöffnet.
Der Zugang für Beschäftigte und Besucher kann nur über 
einen Impfnachweis, einen Genesenennachweis oder mit 
einem Testergebnis eines offiziellen Schnelltests mit Zertifi-
kat (nicht älter als 24 Stunden) erfolgen. Diese sind vor dem 
Betreten des zentr. Pfarrbüros vorzuweisen. Ebenso gilt die 
Maskenpflicht. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für 
den Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind 
wir wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Die Öffnungszeiten aller Kontaktstellen werden zum 
Zeitpunkt der Wieder-Öffnung neu bewertet.
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121,
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24,
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,

Die geplante Frauenstunde am Dienstag, 07.12.2021 muss 
auf Grund der hohen Inzidenzwerte leider ausfallen.
Wir bitten Sie, vor Eintritt in die Kirche Ihren Impfausweis, 
bzw. einen negativen Test vorzuweisen.
Durch ständig neue Veränderungen in der Pandemie, könnte 
es auch sein, dass die Präsenzgottesdienste leider wieder 
abgesagt werden müssen. Deshalb beachten Sie auch bitte 
die aktuellen Informationen in unserem Gemeindenetz.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlim-
burg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro 

Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 
Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: mitt-
wochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die bestehenden Hygieneregeln (3G) und den 
damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung zu den 
Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr und Tragen einer medi-
zinische Maske - OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Maske). Bitte 
kommen Sie frühzeitig vor dem Gottesdienst.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten 2021
Vom 01. bis zum 20. Dezember können Sie sich für die Got-
tesdienste, Andachten etc. an Weihnachten und Neujahr 
unter nachstehenden Bedingungen anmelden:
Anmeldung der in EINEM Haushalt lebenden Personen unter 
Angabe von Vor- und Nachnamen und der Telefonnummer 
(alle müssen sich anmelden, die übliche „Stammreservie-
rung“ entfällt
Telefonisch: 02662-943510 oder per Mail mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de (unbedingt Bestätigung 
abwarten) ausschließlich zu den Öffnungszeiten des Zent-
ralen Pfarrbüros - Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter 
werden NICHT angenommen.
Plätze werden so lange vergeben, bis die jeweiligen Gottes-
dienste ihre Teilnehmerobergrenze erreicht haben. Bitte 
haben Sie etwas Geduld und versuchen Sie es ggfs. mehr-
fach. Ausdrücklich bedanken wir uns bei Ihnen für Ihr Ver-
ständnis!
Gottesdienste von Weihnachten 2021 bis zum 
02.01.2022:
Heiligabend: 14:30 „Komm wir gehn nach Bethlehem“ - 
Eine weihnachtliche Einstimmung für Familien mit Kindern 
auf dem Platz vor der Kirche in Nistertal 16:00 Andacht vor 
der Kirche in Mörlen 16:30 Christmette in Bad Marienberg 
16:30 Christmette in Nistertal
25. Dezember: 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in 
Bad Marienberg 10:30 Amt in Norken 10:30 Weihnachtsgot-
tesdienst in Nistertal
26. Dezember: 09:00 Amt in Mörlen 10:30 Amt in Bad Mari-
enberg 10:30 Amt in Nistertal
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Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Liebe Gottesdienstbesucherinnen und Gottesdienstbe-
sucher,
mit dem 24.11.2021 hat das Bistum Limburg eine neue 
Dienstanweisung erlassen. Sie beinhaltet die neuen 
3-G-Regeln für Gottesdienste auf dem Gebiet vom Rhein-
land-Pfalz. Das bedeutet, mit sofortiger Wirkung können 
Gläubige nur noch dann am Gottesdienst in Präsenz teilneh-
men, wenn Sie ein gültiges Impf-Genesungs- oder Testzerti-
fikat vorlegen. Außerdem gilt für die Dauer des gesamten 
Gottesdienstes Maskenpflicht.
Uns ist durchaus bewusst, dass diese Information Sie relativ 
kurzfristig erreicht, jedoch durch das Inkrafttreten der Lan-
desverordnung von Rheinland-Pfalz, zum 24.11.2022, bleibt 
uns keine andere Möglichkeit.
2022 - Bischof Georg kommt!
Im Juli 2022 wird Bischof Georg unsere Pfarrei besuchen 
und einen Tag in unserer Pfarrei zu Gast sein. Um die mögli-
chen Gespräche und Besuchsmöglichkeiten an diesem Tag 
gemeinsam zu überlegen und festzulegen wird es eine Pro-
jektgruppe geben, die aus Vertreter*innen des PGR, dem 
Pastoralteam und aus interessierten Menschen aus der Pfar-
rei besteht. Wer Lust hat mit zu überlegen was wir Bischof 
Georg aus der Pfarrei präsentieren, der ist herzlich eingela-
den zu einer Veranstaltung am Samstag, den 4.12.2021 von 
10.00 - 13.00 Uhr als Video-Zoom-Veranstaltung möglich. 
Eine Anmeldung für die Teilnahme ist unbedingt erforderlich 
und sollte bis zum 3.12.2021 im Zentralen Pfarrbüro in Form 
eines Anrufs oder einer Mail vorliegen. Sie bekommen dann 
einen Zugang für die Videokonferenz per Mail zugesendet. 
Wir freuen uns auf Sie und auf den Besuch von Bischof 
Georg in unserer Pfarrei.
Für das Pastoralteam Bernhard Hamacher
Anmeldung für die Weihnachtsgottesdienste
Wir möchten Sie schon jetzt darüber informieren, dass Sie 
sich in diesem Jahr für die Weihnachtsgottesdienste in der 
Zeit vom 6.12. - 15.12.2021 per Internet auf der Website der 
Pfarrei anmelden können. Sollten Sie dazu keine Möglichkeit 
haben, können Sie sich per Telefon im Zentralen Pfarrbüro 
zu den Öffnungszeiten anmelden. Über die Höchstbesucher-
zahlen und den genauen Anmeldemodus werden wir Sie im 
nächsten Pfarrbrief ausführlich informieren.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 02.12., 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 05.12., 11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 
11:30 bis 12:00 Uhr, 15:00 Uhr Adventsspaziergang - wir 
treffen uns auf dem Kirchplatz, 17:00 Uhr Adventsfenster 
wird geöffnet - Treffpunkt Bücherei - gestaltet vom Bücherei-
team
Dienstag, 07.12., 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hama-
cher
Donnerstag 09.12., 09:45 Uhr Adventsfenster wird geöffnet 
- Treffpunkt am Pfarrheim - gestaltet von der Wilhelm-Alb-
recht-Schule, 10.00 Uhr Treffen Kreis sozialer Dienste im 
Pfarrheim, 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 
18:00 Uhr
Adventsfenster
Auch in diesem Jahr werden in unserem Dorf Adventsfenster 
gestaltet, die bis ins neue Jahr leuchten. Die Fenster werden 
von verschiedenen Gruppen aus unserer Gemeinde zu 

Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 02. Dezember, 09.00 Uhr Höhn Eucharis-
tiefeier, 18.00 Uhr Ailertchen Andacht „Ein Augenblick im 
Advent“ Treffpunkt: An der Zisterne, 19.00 Uhr Rennerod 
Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt
Freitag, 03. Dezember, 09.45 Uhr Altenheim Irmtraut 
Wortgottesfeier, 19.00 Uhr Schönberg Herz-Jesu-Amt, 
19.00 Uhr Seck Herz-Jesu-Amt
Samstag, 04. Dezember, 17.30 Uhr Elsoff Eucharistiefeier / 
Amt für Georg und Magdalena Schäfer und verst. Angehö-
rige / Amt für Lydia Luck / Amt für Karl und Gertrud Wagner 
und verst. Kinder / Amt für Ehel. Ursula und Fredi Müller und 
verst. Angehörige / Amt für Ehel. Marianne und Berthold 
Preus und Tochter Ellen Belzer / Amt für Ehel. Ferdinand und 
Margarethe Müller, verst. Kinder und Schwiegerkinder / Amt 
für Ehel. Alois und Maria Preus, verst. Kinder und Schwie-
gerkinder, 17.30 Uhr Ailertchen Eucharistiefeier, 17.30 Uhr 
Neustadt Eucharistiefeier / Amt für Blandina Schmidt und 
Barbara Lierz / Amt für Kunibert und Gros und verst. Ange-
hörige, 19.00 Uhr Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 05. Dezember, 09.00 Uhr Oberrod Eucharis-
tiefeier / Amt für Bernhard Wolf und verst. Angehörige / Amt 
für Ehel. Stefan und Maria Groß und verst. Angehörige / Amt 
für Ehel. Maria und Manfred Espanion / Amt für Edmund 
Wolf / Amt für Engelbert Buss, 09.00 Uhr Westernohe 
Eucharistiefeier / 4 Wochen-Amt für Ottilie Wehler / Amt für 
Engelbert May, 10.30 Uhr Höhn Eucharistiefeier, 10.30 Uhr 
Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für leb. und verst. der Kol-
ping Familie, 10.30 Uhr Rennerod Eucharistiefeier / 
6-Wochen-Amt für Luzie Hanz / Amt für Ehel. Adolf und 
Maria Mack und Sohn Thaddäus / Amt für Ehel. Therese und 
Heinz Goldhorn / Amt für Ehel. Hedwig und Josef Heusler 
und verst. Angehörige / Amt für Ehel. Ida und Josef Kuschel, 
14.30 Uhr Waldmühlen Taufe von Mats Penk aus Rennerod-
Emmerichenhain
Montag, 06. Dezember, 18.00 Uhr Dreisbach Andacht „Ein 
Augenblick im Advent“ Treffpunkt am Dorfgemeinschafts-
haus, 19.00 Uhr Hellenhahn „ Lobe den Herrn, meine 
Seele“ Andacht
Dienstag, 07. Dezember, 17.00 Uhr Höhn Friedensgebet 
und Gebet für Kranke, 19.00 Uhr Irmtraut Vorabendmesse 
Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“, 19.00 Uhr Westernohe 
Vorabendmesse Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“
Mittwoch, 08. Dezember, 17.30 Uhr Westernohe Andacht 
„Ein Augenblick im Advent“ Treffpunkt: Am Heiligenstock, 
18.00 Uhr Schönberg Andacht „Ein Augenblick im Advent“ 
Treffpunkt: Im Hofacker, 18.15 Uhr Höhn Andacht „Ein 
Augenblick“ vor der Kirche am Adventskranz, 19.00 Uhr Hel-
lenhahn Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“, 19.00 Uhr 
Elsoff Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“, 19.00 Uhr Neu-
hochstein Andacht „Ein Augenblick im Advent“ Treffpunkt: 
am Feuerwehrgerätehaus
Donnerstag, 09. Dezember, 09.00 Uhr Höhn Eucharis-
tiefeier, 18.00 Uhr Ailertchen Andacht „Ein Augenblick im 
Advent“ Treffpunkt: An der Elbbachhalle, 19.00 Uhr Ren-
nerod Eucharistiefeier
Freitag, 10. Dezember, 19.00 Uhr Seck Eucharistiefeier - 
besonders gestaltet für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Pfarrei
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an 
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 02664 / 
9920-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
10.12.2021

Naturheilpraxis am Wiesensee
Heide Fingerhut-Bäumer – Heilpraktikerin

Praxis geöffnet
Ringstr. 5 · 56459 Stahlhofen am Wiesensee

Tel. 0 26 63 - 9 12 11 03
www.naturheilpraxis-fingerhut-baeumer.de
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Die Veranstaltung findet unter Beachtung der vorgeschriebe-
nen Abstands- und Hygieneregeln statt. Bei sehr schlechter 
Witterung muss der Spaziergang leider ausfallen.
Höhner Krippenweg: Folge dem Stern
Der Ortsausschuss hatte die Idee in diesem Jahr einen Krip-
penweg durchs Dorf ins Leben zu rufen. In Vorgärten, stra-
ßennahen Fenstern oder vor der Haustür werden in der Zeit 
vom 4. Advent 2021 bis ca. 6. Januar 2022 eine Krippe oder 
eine Krippenlandschaft aufgebaut, die bei einem Spazier-
gang „bewundert“ werden können. In einem Flyer werden die 
Orte im Dorf bekannt gegeben.
Wer noch mitmachen möchte, kann sich bitte bei Frau Petra 
Bandlow melden unter 02661-8672.
Frühschichten
Wir treffen uns am 20./21. Dezember jeweils um 6:30 Uhr 
in der Kirche zum gemeinsamen Singen und beten. Wenn 
die aktuelle Corona Verordnung es erlaubt, wollen wir im 
Anschluss gemeinsam frühstücken.
Während der ganzen Adventszeit schmückt und erleuchtet 
ein großer Adventskranz unseren Kirchplatz.
Die Kirche ist täglich von 9.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. In 
der Kirche erklingt adventliche Musik und Sie sind herzlich 
eingeladen zum Gebet.
Kirchort St. Josef Schönberg
Offene Kirche mit Musik
Wer ganz für sich alleine einen ruhigen Ort sucht um zur 
Ruhe zu kommen, einfach mal im Alltag abzuschalten, der 
ist jeder Zeit eingeladen sich in die offenen Kirchen in Sankt 
Josef und Sankt Wendelin zu setzen.
Im Advent wird es jeden Dienstag eine Stunde mit Musik 
geben:
In Sankt Josef Schönberg, dienstags 16:00 - 17:00 Uhr
In Sankt Wendelin, dienstags 17:00 - 18:00 Uhr
Offene Kirche - Adventskrippe mit Texten für Kinder und 
Erwachsene
Natürlich werden wir auch in diesem Jahr von Maria durch 
den Advent begleitet und Maria auf ihrem Weg bis zur 
Geburt Jesu begleiten. Herzliche Einladung bei einem Spa-
ziergang durchs Dorf in der Kirche Rast zu machen und 
einen geistlichen Impuls mitzunehmen oder vor Ort zu lesen.
Es werden auch wieder Bilder und ein kindgerechter Text vor 
Ort zu finden sein.
Frühschichten in Sankt Wendelin, Ailertchen (mit Früh-
stück)
Wir treffen uns am 16. / 17. und 18. Dezember jeweils um 
6:00 Uhr in der Kirche zum gemeinsamen singen und beten. 
Wenn die aktuelle Coronaverordnung es erlaubt, wollen wir 
im Anschluss gemeinsam frühstücken.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergar-
ten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir 
unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Fol-
gen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 03. Dezember 2021
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Thema: „Jehova befreit sein Volk durch zwei Frauen“ 
(Richter 4 - 5)
Feinde unterdrücken Israel. Jehova sorgt durch zwei Frauen, 
„Debora und Jael“, für eine Befreiung von den Feinden. Wie 
sehr schätzt Jehova Frauen? Wer ist Barak?
Bibelstudium: Die erste Erfüllung von Hesekiels propheti-
scher Vision gibt uns eine Vorstellung davon, was auf uns 
zukommt. Der König Jesus Christus wird mit seinen himmli-
schen Heeren das Strafgericht am heutigen Weltsystem voll-
strecken. Wie können wir Glauben zeigen?
Sonntag 05. Dezember 2021, 10.00 Uhr Öfffentlicher Vor-
trag
Thema: Dem Geist der Welt widerstehen (1.Korinther 
2:12)

einem adventlichen Gedanken geschmückt. Das Öffnen/
Erleuchten des Fensters ist eine kleine gottesdienstliche Ver-
anstaltung im Freien, eine Andacht, bei der eine Geschichte 
oder ein Gedicht vorgetragen wird und möglicherweise sogar 
ein Lied gesungen werden kann. (Termine siehe oben)
Adventspaziergang am 5. Dezember 2021
Treffpunkt: 15.00 h Katholische Kirche Höhn
Abschluss: Ev. Kirche Höhn
Wir wollen mit Ihnen gemeinsam einen Weg durch Höhn 
gehen (ca. 1 km) und Sie an 3 Stationen mit Gedichten, Tex-
ten und Informationen zum Advent erfreuen.

Metzgerei Wienen GmbH
Bad Marienberg · Marktstraße 2 · Fon 02661 9173140

Höhn · Rheinstraße 2 · Fon 02661 9169806

Ab sofort kooperiert die Metzgerei Wienen mit der Landmetzgerei 
Born in Steimel, die beide Standorte in Bad Marienberg und Höhn zu-
künftig mit Original Wienen Fleischwurst, Rohwurst und Hausmacher 
Wurst – natürlich von Hand vor Ort in Bad Marienberg gemacht, nach 
eigener Rezeptur von Metzgermeister Björn Wienen! – unterstützt. 

Die Philosophie von Philipp und Dieter Born, beide Metzgermeis-
ter, ihren Kunden ausschließlich 
beste, geschmackvolle Qualität 
im Handwerk zu bieten, passt 
zur Metzgerei Wienen. „Unsere 
Kunden erwarten hervorragende, 
gesunde und nachhaltige Qualität 
– und so etwas finden sie einfach 
nicht im Discounter.“ Die bereits 
seit 1936 als Familienbetrieb 
geführte Metzgerei ergänzt mit 
ihrer bodenständig-regionalen, 

doch sehr modernen Ausrichtung 
– konzentriert auf die Wünsche ihrer Kunden – das Angebot der 
Metzgerei Wienen perfekt. Dazu gehört auch, im richtigen Moment 
mutige Entscheidungen zu treffen, sich gegenseitig als Handwerks-
betriebe zu unterstützen und so neue Kunden von der Qualität des 
eigenen Angebots zu überzeugen.

Gemeinsam haben Metzgerei Wienen und Landmetzgerei Born ein 
engagiertes, tolles Team von 70 Mitarbeitern im Rücken und sind 
bestens aufgestellt. Auch mit Blick auf den anstehenden geplanten 
Neubau in Höhn, der Anfang des nächsten Jahres startet oder Heraus-
forderungen wie vegane Trends. Die Metzgerei Wienen entwickelt 
sich weiter – mit besten Produkten für ihre Kunden. Insbesondere 
mit erstklassigen Wurst-Rezepten bei Aufschnitt oder Fleisch- und 
Leberwurst differenziert sich Björn Wienen deutlich in Geschmack 
und Qualität von den Angeboten bei den Discountern. 
„Ein Altmeister im Handwerk hat mir einmal gesagt, dass man zum 
Wursten ein gutes Händchen, einen guten Geschmack und Liebe 
zum Handwerk braucht – das merkt dann auch der 
Kunde“, meint Metzgermeister Björn Wienen. „Diesen 
Rat habe ich nie vergessen und er gehört heute ganz 
klar zu meiner Devise. Respekt für gutes Fleisch. Für 
beste Qualität und zufriedene Kunden.“

Zwei Metzgereien, 
eine Philosophie.

Respekt für gutes Fleisch
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Nach der neuesten Landesverordnung Rheinland-Pfalz und 
der neuesten Verordnung unserer Landeskirche müssen wir 
bei unseren Gottesdiensten ab sofort die Nachweise für „3 
G“, also Impfnachweis, Genesenennachweis oder das Test-
ergebnis eines Testcenters (nicht älter als 24 Stunden) kont-
rollieren.
Deshalb bitten wir Sie, Ihren entsprechenden Nachweis mit-
zubringen und frühzeitig zu erscheinen.
Ihre Daten werden vier Wochen lang zur eventuellen Nach-
verfolgung gespeichert.
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

	■ Trotz positiver Steuerschätzung 
keine Entwarnung

Auch wenn das Ergebnis der Steuerschätzung eine positive 
Tendenz aufzeigt, kann für die Kommunalfinanzen keine Ent-
warnung gegeben werden. Solange die Ausgaben und damit 
der Finanzbedarf der Kommunen immer weiter steigen, wird 
das Problem der seit Jahren dauerhaften und in 2 Verfahren 
durch den Verfassungsgerichtshof bestätigten Unterfinanzie-
rung der Kommunen nicht gelöst. Die erfreulicherweise prog-
nostizierten Steuermehreinnahmen i. H. v. 37 % beziehen 
sich auf einen reinen Einnahmenvergleich zu einem sehr 
aufkommensschwachen und pandemiebedingt sehr ausga-
benstarken Corona-Jahr 2020. Wir dürfen zudem nicht ver-
gessen, dass nicht alle Kommunen in RP vom Biontech-
Effekt profitieren. Auch aufgrund der mangelnden 
Finanzausstattung schieben die Gemeinden und Städte 
einen riesigen Investitionsstau vor sich her. Der GStB fordert 
daher das Land auf, die kommunale Finanzausstattung end-
lich auf ein solides Fundament zu stellen und das Altschul-
denproblem mit zu lösen.

Warum sind so viele Menschen egoistisch, stolz und rebel-
lisch? Gottes heiliger Geist kann die Kraft in unserem Leben 
sein. Jehovas Anleitung zu folgen, führt zu einem erfolgrei-
chen und glücklichen Leben. Entscheiden wir uns für die 
Herrschaft von Jehova und Jesus!
10.40 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Wenn ein geliebter Mensch Jehova verlässt 
(Psalm 78:40)
Wie empfindet Jehova, wenn ein geliebter Mensch sich von 
ihm abwendet? Wie können Angehörige mit dem Schmerz 
umgehen und im Glauben stark bleiben?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,
z.Bsp. Artikel wie: Bald eine bessere Welt - Warum können 
wir so sicher sein? Hilfe für Opfer von häußlicher Gewalt. 
Was ist die goldene Regel? Ohne Anmeldung und ohne 
Kosten.

	■ Evang. Gemeinde und CVJM 
Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus 
Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu 
unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-lan-

genbach.de
Sonntag, 05.12.2021, 10.30 Uhr Gottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt: Anmeldung (Tel. 
02661 9818109), Händedesinfektion, Maske, Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

   Wir laden herzlich zu 
unseren Veranstaltun-
gen in der Zeit vom 
05.12.2021 bis 
11.12.2021 ein.
Sonntag, 05.12.2021, 
10.30 Uhr Sonntag-

schule in Nisterberg und in Lautzenbrücken, 19.30 Uhr Bibel-
stunde in Lautzenbrücken
Montag, 06.12.2021, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mittwoch, 08.12.2021, 18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends 
in Lautzenbrücken, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzen- 
brücken
Freitag, 10.12.2021, 17.30 Uhr gemischte Jungschar in 
Lautzenbrücken,
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas 
(Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 05.12.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst am 2. Advent (Pfarrer Ulrich Schmidt)
10.00 – 10.30 Uhr, Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 03.12.2021, 17.00 Uhr, mit 
Adresse und Telefonnummer an. E-Mail: ev.kirche.alpen-
rod@gmx.de, Telefon: 02662-1022
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19.   
 
 
 

Berufsorientierung 
in Bad Marienberg

 

Informationen über die Betriebe unserer Region und deren Angebot 
wurden für die künftigen Schulabgänger*innen und deren Eltern 
zusammengefasst. Die Angaben in der Homepage werden ständig 
aktualisiert. 
 

Unter www.bad-marienberg.de/bib informieren die 
Betriebe über 

  Ausbildungsplätze 
  Duale Studienangebote 

 
Kenne dich aus! 
 

Nutze deine Chancen! 
 

 

 
Gemeinsames Angebot der Ausbildungsbetriebe, Schulen vor Ort und der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg 

	■ Nachtrag für Verbandsgemeinde/
Amtliche Bekanntmachungen


